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Neuer Gemeinderat
Die neuen Mitglieder des Gemeindevorstands und des Gemeinderats sowie die 

Vizebürgermeister und Bgm. Leo Bimminger wurden am 21. Oktober 
von Bezirkshauptfrau Mag. Elisabeth Leitner angelobt.
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INFORMATION DES BÜRGERMEISTERS
Liebe Pettenbacherinnen 
und Pettenbacher!

AKTUELLE CORONA-LAGE

Leider befinden wir uns wieder im Lock-
down. Das Corona-Virus hat uns nach 
wie vor fest im Griff. Dem Pflegeper-
sonal gehen die Kräfte aus und in den 
Spitälern herrscht Notstand. Die Gefahr 
eines schweren Krankheitsverlaufs darf 
nicht unterschätzt werden. Das zeigen 
uns leider auch immer wieder Fälle 
aus der näheren Umgebung. Impfen ist 
nachgewiesen die beste Maßnahme sich 
und andere vor dem Virus zu schützen. 
Leider ist Pettenbach im Bezirk bei der 
Impfquote Schlusslicht und bei den In-
fektionszahlen Spitzenreiter. Etwas mehr 
als  die Hälfte der Gemeindebevölkerung 
ist aktuell immunisiert. Laut Experten ist 
jedoch eine Durchimpfungsrate von über 
80 Prozent notwendig, um der Pandemie 
ein Ende zu setzen und Corona zu einer 
beherrschbaren Krankheit machen zu 
können.

Für die noch Unentschlossenen, oder für 
jene, die sich den Zweit- oder Drittstich 
verabreichen lassen wollen, gibt es in 
Pettenbach ein niederschwelliges Imp-
fangebot. Leider mussten einige bereits 
veröffentlichte Termine wieder gestri-
chen werden, weil das Personal für die 
fixe Impfstraße in Micheldorf gebraucht 
wird. Kommen Sie einfach zu den ange-
gebenen Terminen (siehe Seite 5) ohne 
Voranmeldung vorbei. Zu einem Termin 
ihrer Wahl können Sie sich jederzeit auf 
www.oesterreich-impft.at anmelden. Bei 
Fragen, Unklarheit oder Zweifel, kon-
taktieren Sie am Besten Ihren Arzt des 
Vertrauens. Das Antigen-Testangebot 
im Pfarrhof und auf dem Gemeindeamt 
bleibt bis auf Weiteres aufrecht. Aktuelle 
PCR-Testangebote finden sie online auf 
www.pettenbach.at oder direkt auf www.
land-oberoesterreich.gv.at.

Ich appelliere an ALLE: halten Sie wei-
terhin die verordneten Maßnahmen zur 

Eindämmung des Virus ein und vertrau-
en Sie den Empfehlungen der Ärzte und 
Mediziner, sich impfen zu lassen. Gerade 
die Drittimpfung ist entscheidend für die 
Vollimmunisierung, da das Risiko einer 
Ansteckung eine gewisse Zeit nach der 
Zweitimpfung wieder ansteigt.

Wichtig ist aber auch, im täglichen 
Diskurs mit unseren Mitmenschen an-
dere Meinungen zuzulassen und deren 
Bedenken ernst zu nehmen. Seien wir 
vorsichtig bei der Wortwahl und bleiben 
wir sachlich sowie empathisch. Es darf 
nicht so weit kommen, eine Freund-
schaft oder das gute Miteinander aufs 
Spiel zu setzen, weil das Gegenüber 
anderer Meinung ist.

DER NEU GEWÄHLTE GEMEINDERAT 
HAT ARBEIT AUFGENOMMEN

Am 21. Oktober fand die Konstituierung 
des Gemeinderats statt. Dabei wurden in 
einer öffentlichen Sitzung die Mitglieder 
angelobt und bestimmt, wer zukünftig in 
welchen Bereichen mitarbeitet. Die da-
bei festgelegten Ausschüsse und deren 
Besetzung finden Sie auf Seite 5.

NEUER HAUSARZT DR. ORTNER

Eine erfreuliche Mitteilung ist jene, dass 
mit Beginn des neuen Jahres Dr. Franz 
Ortner die frei werdende Kassenstelle 
von Dr. Klaus Hager übernimmt. 1987 hat 
Dr. Hager gemeinsam mit seiner Frau die 
Praxis in Pettenbach eröffnet und diese 
bis heute zur besten Zufriedenheit aller 
geführt. Herzlichen Dank dafür.  Mit Dr. 
Quadlbauer, Dr. Mellinger und Dr. Ortner 
wird somit die hausärztliche Versorgung 
weiterhin sichergestellt. Die neue Ordi-
nation öffnet in der Vorchdorfer Straße 
15 (ehem. Fa. Waser). Einen genauen 
Öffnungstermin gibt es noch nicht, wird 
aber rechtzeitig bekannt gegeben. Ich 
bedanke mich bei Dr. Franz Ortner für 
die gute Entscheidung und wünsche 
ihm und seiner Familie alles Gute für 
die Zukunft.

DANKE

Das Jahr neigt sich bereits wieder dem 
Ende zu und ich bedanke mich bei allen 
Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-
bürgern, im Besonderen bei den vielen 
engagierten ehrenamtlichen Funktions-
trägern, den politischen Mandataren 
sowie den Gemeindebediensteten für 
die gute Zusammenarbeit und für die 
geleistete Arbeit. Geschätzte Pettenba-
cherinnen und Pettenbacher, Ihnen al-
len möchte ich für die Adventszeit etwas 
Ruhe und Besinnlichkeit, ein gesegne-
tes, friedvolles Weihnachtsfest, viel Er-
folg und vor allem Gesundheit für das 
neue Jahr 2022 wünschen.

Euer Bürgermeister

Leo Bimminger

FOTOKLUB-
KALENDER
Den Kalender des Fotoklubs, 
welcher jedes Jahr mit den Gel-
ben Säcken an alle Haushalte 
ausgeteilt wurde, wird es bis 
auf Weiteres leider nicht mehr 
geben.
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AUSZUG AUS DER GEMEINDERATSSITZUNG
Die Tagesordnungspunkte 1 bis 9 be-
handelten die Angelobung des Bürger-
meisters, der Vizebürgermeister sowie 
die Bestellung der neuen Mitglieder in 
den Gemeinderatsausschüssen und die 
Entsendung von Gemeinderatsmitglie-
dern in Verwaltungsorgane außerhalb 
der Gemeinde. Alle Punkte wurden vom 
Gemeinderat einstimmig beschlossen.

Die Verordnung betreffend der Ermäch-
tigung des Sozialausschusses zur Ge-
währung von Beihilfen in Sozialfällen im 
Rahmen des vorgesehenen Budgetan-
satzes wurde einstimmig beschlossen.

Die Übertragung des Beschlussrechts 
an den Bau- und Straßenausschuss mit 
örtlicher Raumplanung, zum Abschluss 
von erneuten Baulandsicherungsverträ-
gen für einzelne Parzellen, die bereits 

mit einem Baulandsicherungsvertrag 
im Zuge eines Widmungsverfahrens im 
Gemeinderat behandelt wurden, wurde 
einstimmig beschlossen.

Der Übertragung des Beschlussrechts 
an den Bau- und Straßenausschuss mit 
örtlicher Raumplanung für die Einlei-
tung von Flächenwidmungsplanände-
rungen wurde einstimmig zugestimmt.

Der Gemeinderat hat den Pachtvertrag 
mit der Jagdgenossenschaft Pettenbach 
zur Errichtung eines Wildfütterungsla-
gers als Anbau an die bestehende La-
gerhalle der Marktgemeinde Pettenbach 
in der Steinmaurer-Schottergrube ein-
stimmig beschlossen.

Der Auftragsvergabe für die Bauar-
beiten zur Sanierung der Steg-Brücke 

(Lederauer-Brücke) an die Anton Traun-
fellner GesmbH, 3105 St. Pölten-Unter-
radlberg, wurde einstimmig zugestimmt.

Der Gemeinderat hat die Änderung der 
Satzung gemäß LGBl. Nr. 52/2019 über 
die Bildung des freiwilligen Gemeinde-
verbands Wegeerhaltungsverband Ei-
senwurzen zur Erhaltung des ländlichen 
Wegenetzes einstimmig beschlossen.

Der Vertrag zur Durchführung der Beför-
derung von Kindergartenkindern mit der 
Firma Zehetner GmbH, 4643 Pettenbach, 
wurde einstimmig beschlossen.

Der Auflassung, Umlegung und Über-
nahme von Teilflächen des öffentlichen 
Wegs Nr. 854 KG. Pratsdorf, nach der 
Verlassenschaft von Ewald Brunnmayr, 
wurde einstimmig zugestimmt.

Öffentliche Auflage des "Schutzwas-
serwirtschaftlichen Gefahrenzonen-
plans Pettenbach (Fischlhamerbach) 
für die Marktgemeinde Pettenbach“ 

Im Auftrag des Bundesministeriums 
für Landwirtschaft, Regionen und 
Tourismus und des Gewässerbezirks 
Linz wurde für die Marktgemeinde 
Pettenbach der schutzwasserwirt-
schaftliche Gefahrenzonenplan Pet-
tenbach (Fischlhamerbach) entspre-
chend den Richtlinien erstellt.

Die Planunterlagen liegen in der Zeit vom 
6. Dezember 2021 bis 7. Jänner 2022 im 
Gemeindeamt sowie beim Amt der Oö. 
Landesregierung - Gewässerbezirk Linz, 
Kärntnerstraße 12, 4021 Linz, auf. Die 
Einsichtnahme ist im Auflagezeitraum 
jederzeit während der Amtsstunden und 
online unter www.land-oberoesterreich.
gv.at/gzp.htm möglich. 

Einwände gegen den Inhalt des Plando-
kuments können schriftlich bis 7. Jän-
ner 2022 bei der Gemeinde oder dem 

Gewässerbezirk Linz deponiert wer-
den. Die Online-Plattform bietet ein 
Kontaktformular mit der Möglichkeit 
zur Stellungnahme.
 
Sämtliche eingegangenen und mit 
einer Begründung versehenen Ein-
wände werden bei der abschließen-
den örtlichen Überprüfung bearbei-
tet.

Der Bürgermeister
Bimminger Leopold

KUNDMACHUNG
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GEMEINDEVORSTAND, GEMEINDERAT & AUSSCHÜSSE
GEMEINDERAT

Bgm. Leopold Bimminger (ÖVP)
Vzbgmin. Sigrid Grubmair (ÖVP)
Vzbgm. Gruber Michael, LAbg. (FPÖ)
Reiter Rene (ÖVP)
Lindinger Johann jun. (ÖVP)
Grubmair Teresa (ÖVP)
Aitzetmüller Alexander, Ing. (ÖVP)
Schaupp Ernst-Joachim (ÖVP)
Fischer Heidemarie (ÖVP)
Radner Bernhard (ÖVP)
Neuhauser Danusa, MBA (ÖVP)
Kuntner Karl (ÖVP)
Bründl Manuela (ÖVP)
Weigerstorfer David (ÖVP)
Leitinger Renate (ÖVP)
Panis Jürgen (ÖVP)
Strauß Karl, KR (FPÖ)
Kohlbauer Gerhard (FPÖ)
Bernberger Sandra (FPÖ)
Graml Mario, Dipl.-Ing. (FPÖ)
Eckhart Edith (FPÖ)
Schnörch Andreas (FPÖ)
Gruber Franz (FPÖ)
Mittermaier Friedrich (FPÖ)
Unterrainer Adelheid (FPÖ)
Haslinger Florian (FPÖ)
Neuburger Paul, Ing. (SPÖ)
Fekete Michael (SPÖ)
Dutzler Bettina, MSc. (SPÖ)
Fuderer Mario (SPÖ)
Bamer Thomas, Ing. (SPÖ)

GEMEINDEVORSTAND 

Bgm. Leopold Bimminger (ÖVP)
Vzbgmin. Sigrid Grubmair (ÖVP)
Rene Reiter (ÖVP)
Johann Lindinger jun. (ÖVP)
Vzbgm. LAbg. Michael Gruber (FPÖ)
Gerhard Kohlbauer (FPÖ)
Ing. Paul Neuburger (SPÖ)

AUSSCHÜSSE

Finanzausschuss
Aufgabenbereiche: allgemeine Verwal-
tung, öffentliche Ordnung und Budget

Obmann Bimminger Leopold (ÖVP)
Obm.-Stv. Gruber Michael, LAbg. (FPÖ)
Schriftführerin Angermayr Madeline 
Grubmair Sigrid (ÖVP)
Reiter Rene (ÖVP)
Lindinger Johann jun. (ÖVP)
Kohlbauer Gerhard (FPÖ)
Neuburger Paul, Ing. (SPÖ)

Sozialausschuss
Aufgabenbereiche: Gesundheit und Pfle-
ge, Sozial-, Integrations-, Senioren- und 
Sanitätsangelegenheiten

Obfrau Neuhauser Danusa, MBA (ÖVP)
Obfrau-Stv. Dutzler Bettina, MSc. (SPÖ)
Schriftführerin Zeinwetter Adrienne
Fink Eveline, Dr. (ÖVP)
Murseli Arsim (ÖVP)
Fischer Heidemarie (ÖVP)
Bernberger Sandra (FPÖ)
Eckhart Edith (FPÖ)

Wasser- und Agrarausschuss
Aufgabenbereiche: Hoch- und Tiefbau 
für Wasser- und Abwasserbauten sowie 
Hochwasserschutzmaßnahmen, Abfall-
wirtschaft, Land- und Forstwirtschaft

Obm. Aitzetmüller Alexander, Ing. (ÖVP)
Obmann-Stv. Gruber Franz (FPÖ)
Schriftführer Schwarz Alexander
Reiter Rene (ÖVP)
Felleitner Daniel (ÖVP)
Weigerstorfer David (ÖVP)
Kammerleithner Adolf (FPÖ)
Almhofer Bernhard (SPÖ)

Bau- und Straßenausschuss 
mit örtlicher Raumplanung
Aufgabenbereiche: allgemeine Bauan-
gelegenheiten, Straßenbau, Verkehrs-
angelegenheiten, Raumplanung, Orts-
bildgestaltung und Sport

Obmann Gruber Michael, LAbg. (FPÖ)
Obmann-Stv. Reiter Rene (ÖVP)
Schriftführer Pramhas Ernst 
Weigerstorfer David (ÖVP)
Radner Bernhard (ÖVP)
Schaupp Ernst-Joachim (ÖVP)
Ohrlinger Marko (FPÖ)
Fuderer Mario (SPÖ)

Kulturausschuss
Aufgabenbereiche: Kultur, Kunst, Kultus 
und Veranstaltungswesen

Obfrau Vzbgmin. Grubmair Sigrid (ÖVP)
Obfrau-Stv. Fischer Heidemarie (ÖVP)
Schriftführerin Itzenberger Angela 
Bründl Manuela (ÖVP)
Schadl Patricia (ÖVP)
Graml Mario, Dipl.-Ing. (FPÖ)
Unterrainer Adelheid (FPÖ)
Fuderer Mario (SPÖ)

Bildungsausschuss
Aufgabenbereiche: Familien-, Schul-, 
Kindergarten- und Jugendangelegen-
heiten sowie nachhaltige Energieange-
legenheiten und Umweltfragen

Obmann Neuburger Paul, Ing. (SPÖ)
Obm.-Stv. Vzbgmin. Grubmair Sigrid (ÖVP)
Schriftführerin Steinmaurer Ursula 
Grubmair Teresa (ÖVP)
Füger Josef, BSc (ÖVP)
Hüthmayr-Kuntner Kerstin (ÖVP)
Bernberger Sandra (FPÖ)
Unterrainer Adelheid (FPÖ)

Wirtschaftsausschuss
Aufgabenbereiche: Wirtschaft, Touris-
mus und Arbeit

Obmann Kohlbauer Gerhard (FPÖ)
Obm.-Stv. Lindinger Johann jun. (ÖVP)
Schriftführerin Gruber Doris
Panis Jürgen (ÖVP)
Feldmann Rene (ÖVP)
Arikan Bülent (ÖVP)
Strauß Karl, KR (FPÖ)
Dutzler Gerhard (SPÖ)

Der neue Gemeindevorstand (v.l.): Ing. Neuburger, Reiter, (Bezirkshauptfrau Mag. Leitner), 
Bgm. Bimminger, Vzbgm. Grubmair, Lindinger jun., Kohlbauer, Vzbgm. LAbg. Gruber
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FEUERLÖSCHERÜBERPRÜFUNG

Freiwillige Feuerwehr Pettenbach

Durch die Neuausgabe der ÖNORM F 
1053 – die Grundlage für die wieder-
kehrende Instandhaltung von tragbaren 
Feuerlöschern – ist ab sofort ein erhöh-
ter Prüfaufwand erforderlich. Um den 
Mehraufwand abwickeln zu können, für 
Sie jedoch keine Wartezeiten zu verur-
sachen, müssen wir die Annahme und 
Abholung der Feuerlöscher an separa-
ten Terminen durchführen.

Grundsätzlich gilt für tragbare Feuer-
löscher, dass diese alle zwei Jahre zu 
überprüfen sind.

TIPP: Schauen Sie noch heute auf Ihren 
Feuerlöschern nach und merken Sie sich 
unseren Überprüfungstermin vor.

Wo?
Neues Feuerwehrhaus Pettenbach 
Vorchdorfer Straße 35, 4643 Pettenbach

Wann?
Annahme (bzw. Abgabe) Feuerlöscher:
Freitag, 14. Jänner 2022, 14 - 18 Uhr
Samstag, 15. Jänner 2022, 8 - 12 Uhr

Abholung Feuerlöscher:
Freitag, 21. Jänner 2022, 12 - 18 Uhr

Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter 
der 0664/151 75 36 auf unserem Feuer-
wehr-Diensthandy zur Verfügung.

ANTIGEN-TESTMÖGLICHKEITEN

Pfarrhof Pettenbach
Montag, 8:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch, 13:30 - 17:00 Uhr

Marktgemeindeamt Pettenbach 
Montag bis Freitag, 8:00 - 12:00 Uhr
und Dienstag, 14:00 - 17:30 Uhr

PCR-TESTMÖGLICHKEITEN

ASKÖ Kirchdorf an der Krems
Montag und Mittwoch, 
10:00 - 12:30 und 13:00 - 19:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag bis Sonntag,
08:00 - 12:30 und 13:00 - 17:00 Uhr

IMPFEN OHNE ANMELDUNG 

Erste, zweite oder dritte Impfung mög-
lich. Geimpft wird mit den Impfstoffen 
von Johnson & Johnson und BioNTech/
Pfizer – so lange der Vorrat reicht.

Musikschule Pettenbach
Freitags, 3. Dezember 2021, 
8:00 - 11:00 Uhr (Impfstraße)

Impfstraße Micheldorf 
(ehemalige Raiffeisenbank) 
Hauptstraße 2, 4563 Micheldorf

Bis 4. Dezember:
Donnerstag und Freitag: 13 - 19 Uhr
Samstag: 8 - 13 Uhr

9. bis 11. Dezember:
Donnerstag, Freitag und Samstag: 
9 - 12 Uhr und 13 - 19 Uhr

Ab 15. Dezember 
Neue Standardöffnungszeiten:
Mittwoch bis Samstag: 
9 - 12 Uhr und 13 - 19 Uhr

Feiertage, Weihnachten und Silvester: 
keine Impfung! 

Um lange Wartezeiten zu vermeiden 
raten wird dringend sich einen Ter-
min zu buchen! Anmeldung: www.
land-oberoesterreich.gv.at/ooe-impft

Was ist zur Impfung mitzubringen:
•	 Ausweis
•	 E-Card
•	 Impfpass (wenn vorhanden)

Bitte tragen Sie am Tag der Impfung 
"impftaugliche" Kleidung, damit der 
Arm bis zur Schulter leicht freigemacht 
werden kann.

FAKE-NEWS IM FAKTENCHECK

„Die Impfstoffe nehmen Einfluss auf 
meine DNA.“ 

Richtig ist: Die Impfstoffe nehmen keinen 
Einfluss auf die eigene DNA, weil ... 

... die mRNA-Impfstoffe zwar als „erb-
gutbasierte“ Impfstoffe bezeichnet 
werden, aber gar nichts mit dem Erb-
gut in unserem Körper zu tun haben. 
Im Gegenteil, denn mit unserem Erbgut 
kommen sie nicht einmal in Kontakt. 
Außerdem baut sich der Impfstoff im 
Körper sehr schnell wieder ab, so dass 
keine Langzeiteffekte zu erwarten sind.

Prim. Priv.-Doz. Dr. Bernd Lamprecht

FREIE IMPFTERMINE (MIT ANMELDUNG)

TEST- UND IMPFMÖGLICHKEITEN

Covid-19

Faktenchecks:
www.pettenbach.at/Coronavirus
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HUNDEHALTEGESTZ: HALTERAUSBILDUNG

Oö. Hundehaltegesetz 2002 – Novelle 2021

Mit der Oö. Hundehaltegesetz-Novelle 
2021 sollen die Ziele des Oö. Hunde-
haltegesetzes 2002 noch besser erfüllt 
werden. Daher liegt der Fokus der No-
velle insbesondere auf der Ausbildung 
des Hundehalters. 

Von der Einführung einer neuen Hun-
dekategorie (sog. Listenhunde, wie in 
den Ländern Niederösterreich, Wien 
und Vorarlberg) wurde abgesehen, da 
sich das Oö. Hundehaltegesetz bisher 
bewährt hat und die Bissvorfälle in Ober-
österreich in Relation zur Gesamthun-
deanzahl gering sind.

Stattdessen wird die Hundehalterausbil-
dung wesentlich erweitert und verbes-
sert. So sieht die neue Novelle eine ge-
setzliche Vorgabe des Mindestumfanges 
und der zentralen Ausbildungsinhalte 
der allgemeinen und der erweiterten 
Sachkunde vor. Die Ausbildung der all-
gemeinen Sachkunde ist vom künftigen 
Halter bereits vor der Anschaffung eines 
Hundes zu absolvieren. Dabei handelt es 

sich um eine mindestens sechsstündige 
theoretische Ausbildung. 

Allgemeine Bestimmungen nach dem 
Oö. Hundehaltegesetz

•	 Personen, die einen über zwölf Wo-
chen alten Hund halten, müssen die-
sen in der Hauptwohnsitzgemeinde 
binnen drei Tagen anmelden.
 

Dieser Meldung sind anzuschließen: 
	» Sachkundenachweis
	» Haftpflichtversicherungsnach-

weis mit einer Mindestdeckungs-
summe von 725.000 Euro und 

	» NEU eine Registrierungsbestäti-
gung aus der Heimtierdatenbank!

•	 Jeder Hund ist dauerhaft mit einer 
amtlichen Hundemarke zu kenn-
zeichnen. Diese erhalten Sie um zwei 
Euro bei der Anmeldung am Markt-
gemeindeamt. 

•	 Seit 2010 muss jeder Hund zusätzlich 
zu dieser Marke verpflichtend einen 

Mikrochip tragen, der in der Heim-
tierdatenbank registriert sein muss. 

•	 Ebenfalls muss jede Änderung (Ab-
meldung, Wohnsitzwechsel ...) der 
Hundehaltung innerhalb von einer 
Woche am Marktgemeindeamt ge-
meldet werden. 

•	 Die Hundeabgabe in Pettenbach 
beträgt aktuell jährlich 35 Euro pro 
Hund. 

Jeder Hund ist so zu beaufsichtigen, zu 
verwahren oder zu führen, dass weder 
Menschen noch Tiere durch den Hund 
gefährdet werden. Der Hundehalter ist 
zu jeder Zeit und überall für das Ver-
halten seines Hundes verantwortlich. 

Das gesamte Hundehaltegesetz, sowie 
aktuelle Informationen betreffend der 
Hundehaltung in unserer Gemeinde 
können Sie auf unserer Homepage unter 
www.pettenbach.at/Hundehaltegesetz 
nachlesen. 

TIERZUCHT-
FÖRDERUNG
Die Anträge zur Auszahlung 
des Gemeindebeitrags 2021 für 
die Tierzuchtförderung (Rin-
der- und Schweinebesamung, 
Eber- und Widderankauf) sind 
bis Freitag, 17. Dezember 2021 
zu stellen. Verspätete Anträge 
können nicht mehr berück-
sichtigt werden. 

Die Landwirte werden gebeten, 
die entsprechenden Nachweise 
am Gemeindeamt in der Bür-
gerservicestelle vorzulegen. 

NEUER ARZTNEUER ARZT
NEUERÖFFNUNG: ORDINATION 
FÜR ALLGEMEINMEDIZIN
Dr. med. univ. Franz Ortner
Arzt für Allgemeinmedizin, 
Facharzt für Unfallchirurgie, 
Notarzt, Privat und alle Kassen 

Praxis:
Vorchdorfer Straße 15 
4643 Pettenbach

Ordinationszeiten:

Montag	 7:30 - 12:30 Uhr 
	 16:00- 18:00  Uhr 
Mittwoch	 7:30 - 12:30 Uhr 
Donnerstag 	 7:30 - 12:30 Uhr 
Freitag	 7:30 - 12:30 Uhr 
Samstag 	 9:30 - 11:30 Uhr 

Termine nach Vereinbarung 
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SELBSTSCHUTZ BEIM AUTOFAHREN 

Zivilschutz

Die frühere Dämmerung, Regen, Laub, 
Nebel und Schnee bedeuten für alle Ver-
kehrsteilnehmer eine große Umstellung. 
Vor allem für Autofahrer herrschen mit 
einer schlechteren Sicht, einer rutschi-
geren Fahrbahn und einem längeren 
Bremsweg schwierige Fahrbedingun-
gen. Es empfiehlt sich, sein Fahrzeug 
einem Winter-Check zu unterziehen, um 
für die kalte Jahreszeit gerüstet zu sein.

SICHERER UNTERWEGS

•	 Machen Sie sich ein umfangreiches 
Bild von den Straßen.

•	 Fahren Sie vorausschauend und pas-
sen Sie ihre Geschwindigkeit an die 
Straßen- und Witterungsverhältnisse 
an.

•	 Beachten Sie das Rechtsfahrgebot 
und gehen Sie rechtzeitig vom Gas.

•	 Achten Sie auf Laub und verstärkt 
auftretende Nässe, diese erhöhen 
die Rutschgefahr.

•	 Aktivieren Sie bei Nebel die Nebel-
schlussleuchte.

•	 Leisten Sie den Vorgaben der Ver-
kehrsbeeinflussungsanlagen Folge.

•	 Denken Sie auch als Fußgänger an 
ihre Sicherheit und tragen Sie reflek-
tierende Warnwesten und Bänder.

MACHEN SIE EINEN WINTERCHECK

•	 Ab 1. November müssen PKW's bei 
winterlichen Fahrverhältnissen Win-
terreifen montiert haben. 

•	 Überprüfen Sie die Winterreifen auf 
ein ausreichendes Profil.

•	 Säubern Sie die Windschutzscheiben 
von außen und innen.

•	 Testen Sie ihre Scheinwerfer, ob Sie 
funktionstüchtig und sauber sind.

•	 Testen Sie die Wischblätter.
•	 Verwenden Sie frostsicheres Schei-

benputzmittel.

und der Rittersaal in  diesem herrlichen 
Schloss waren für alle Besucher beson-
ders beeindruckend. Nach der Führung 
in der Burg genossen wir noch eine  
Raubvogel-Flugschau. In Spitz an der 
Donau ließen wir den Ausflug in einem 
Heurigenlokal bei einem Gläschen Wein 
ausklingen.

AUSFLUG BURG KREUZENSTEIN

Seisenburgfreunde

Anfang Oktober unternahmen 30 Sei-
senburgfreunde und Gäste eine Busfahrt 
zur Burg Kreuzenstein in der Nähe von 
Wien. Bei schönem Wetter erreichten 
wir unser Ausflugsziel und während 
der anschließenden Führung konnten 
wir Interressantes aus längst vergan-
gener Zeit erfahren. Die Rüstkammer Ebner F.

PENSIONIERUNG
ANNELIESE PLATZER

Mit Ende des Jahres verabschiedet sich 
Standesbeamtin Anneliese Platzer in 
den wohlverdienten Ruhestand. 

Danke für dein Engagement für die Ge-
meinde Pettenbach. Danke für deine kor-
rekte, freundliche und wertschätzende 
Art Kollegen und Gemeindebürgern ge-
genüber. Danke für deine Verlässlichkeit 
und wertvolle Unterstützung. Danke für 
unsere gemeinsame Zeit. Wir wünschen 
dir für die Zukunft alles erdenklich Gute.

Abschiedsgeschenk aus dem Bürgerservice: 
"Gute Kollegen sind diejenigen, an die man 
noch Jahre später zurückdenkt und mit de-
nen man trotz viel Arbeit eine wunderschöne 
Zeit hatte."
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BETRIEBSVORSTELLUNG
JOHANNES RANKL & IRENE HAIDER

Bäuerinnen Pettenbach
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Weihnachten steht vor der Tür, der rich-
tige Zeitpunkt, um den Betrieb von Jo-
hannes Rankl und Irene Haider vulgo 
Unterkaibling vorzustellen. Denn für 
alle, die heuer einen Christbaum aus 
dem Almtal in ihrem Wohnzimmer ste-
hen haben möchten, sind die beiden eine 
gute Adresse. 

2016 hat Johannes den Betrieb von sei-
nen Eltern Johann und Adelheid Rankl 
übernommen. Dadurch, dass sich 
sämtliche Grünflächen des Betriebs 
in Hanglage befinden, lag der Umstieg 
von Milchkühen auf Schafe nahe. Genau-
genommen sind es Shropshire-Schafe, 
die sich in der warmen Jahreszeit auf 
den Weiden, den Christbaumkulturen 
und den Streuobstwiesen tummeln. 
Eine große Arbeitserleichterung, da die 
Christ- und Obstbäume so nicht ausge-
mäht werden müssen. 

Shropshire-Schafe zeichnen sich durch 
ihr kurzfasriges und zartes Fleisch aus. 
Die Fleischqualität und der Geschmack 
werden durch die extensive Haltungs-
form, die alleinige Fütterung mit Gras 
im Sommer und Heu in den Wintermo-
naten und die vorwiegende Haltung auf 
der Weide, aber auch durch die Art der 
Schlachtung noch zusätzlich verbessert. 

Im Frühsommer wird ein Teil der Läm-
mer lebend, teilweise auch als Zuchttiere 
verkauft. Die anderen werden von der 
Fleischhauerei Medl in Kirchham ge-
schlachtet, zerlegt und am Betrieb von 

Johannes und Irene als ganzes oder hal-
bes Lamm verkauft. Zusätzlich werden 
noch Lammbratwürste und Schafdau-
erwurst (Wiener Art) vermarktet. Be-
stellungen können direkt bei Johannes 
abgegeben werden (0664/34 29 254).

Abgesehen von den Tieren steht am Un-
terkaibling die Forstwirtschaft im Vor-
dergrund. So wurde zum Beispiel der 
neue Stall fast zur Gänze mit Eigenholz 
gebaut. 

Seit 1985 gibt es am Betrieb jedes Jahr 
Christbäume, welche seit beinahe 30 
Jahren von Johann und seit einigen Jah-
ren nun auch von Johannes auf Märkten 
verkauft werden, die ersten Weihnachts-
glückwünsche des Jahres inklusive. 

In Pettenbach findet man die Christbäu-
me am alljährlichen Weihnachtsmarkt 
im Ort (fällt heuer aus) und ab dem 9. 

Dezember von Montag bis Samstag am 
Penny-Parkplatz. Dort bekommt man 
neben Christbäumen aus dem Almtal 
auch noch Reisig und Misteln. 

Wichtig ist der Familie Rankl/Haider 
auch hier eine nachhaltige Herange-
hensweise. So werden zum Beispiel 
für die Verpackung Christbaumnetze 
verwendet, die laut Hersteller zu 100 
Prozent abbaubar und „heimkompos-
tierbar“ sind. 

Für alle, die gerne einen Baum abseits 
der Norm hätten, sind Johann und Jo-
hannes offen für „Sondergrößen und 
-wünsche“, sie wissen schließlich am 
besten, was in ihrem Wald so wächst. 

Übrigens: mit etwas Glück hat sich in 
ihrem Christbaum heuer ein Vogelnest 
versteckt. Wenn das kein Glück bringt …

Wir laden zu einer beschaulichen 
Abendwanderung im Krippendorf 
Hagenmühle ein. Dazu treffen wir 
uns am 4. Jänner 2022 um 18:00 Uhr 
beim Penny-Parkplatz Pettenbach 
und fahren im Konvoi nach Kirch-
ham. Die Wanderung wird ca. 1,5 

KRIPPERLROAS
Stunden dauern. Anmeldung bis 3. 
Jänner bei Elisabeth Aitzetmüller 
unter 0699/11 21 24 25. 

Zu unseren Aktivitäten sind alle 
interessierten Pettenbacher sehr 
herzlich eingeladen.

JÄN

4
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Bäuerinnen Pettenbach

SPENDE KINDERKREBSHILFE
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Heuer erwanderten wir rund 52 Kilo-
meter! Von den umliegenden Bergen 
wie zum Beispiel dem Gumsenkogel, 
Bauernkogel und Zuckerhut bis zum 
Ebenwieselstein in Steyerling hatten 
wir wieder einige für uns unbekannte 
Ziele. Ein großes Dankeschön an Renate 
Atzlinger, die jede Woche interessante 
Wanderungen für uns organisiert hat. 

Unser erwanderter MEHRWERT wird auf 
250 Euro aufgerundet und geht heuer 
an die OÖ. Kinder-Krebs-Hilfe. Wir sind 
überzeugt, dass das Geld dort sehr gut 
weiterverwendet wird und waren mehr 
als begeistert über die große Freude 
über unsere Spende!

Jährlich erkranken allein in Ober-
österreich etwa 40 bis 50 Kinder an 
Krebs. Die OÖ. Kinder-Krebs-Hilfe 
ist im Jahr 1988 aus der Initiative 
von Eltern entstanden, die durch 
die Krebserkrankung ihres Kin-
des erlebt haben, dass in dieser 
Krisensituation und in Anbetracht 
der schwerwiegenden Diagnose 

medizinische Versorgung allein 
nicht ausreichend ist. Betroffene 
Familien brauchen darüber hinaus 
Unterstützung, insbesondere in fi-
nanzieller und beratender Hinsicht. 

Die OÖ. Kinder-Krebs-Hilfe ist zu 
100 Prozent spendenfinanziert und 
auf die Unterstützung durch Spen-
der angewiesen. Die Vorstandsmit-
glieder der OÖ. Kinder-Krebs-Hilfe 
sind ebenfalls betroffene Eltern und 
engagieren sich ehrenamtlich und 
unentgeltlich.

16 Jahre närrisches Treiben 
des Faschingsvereins Sauzipf 
werden auf 356 Seiten mit ganz 
vielen Fotos illustriert und do-
kumentiert.

Seit 11.11.2021 um 11:11 Uhr 
kann die Hardcover-Chronik am 
Marktgemeindeamt Pettenbach 
im Bürgerservice besichtigt und 
um 60 Euro erworben werden.

Holt euch den Fasching nach 
Hause!

Der Heitere ist der 
Meister seiner Seele. 

BUCH-
NEUHEIT 

DIE FASCHINGS-CHRONIK 
BAND 3 (2004-2019) IST DA!

FERIENSPASS-AKTION 

Landjugend Pettenbach

Im September fand unsere alljährliche 
Ferienaktion statt. Dieses Mal unter 
dem Motto „Ein Tag am Bauernhof“, 
der bei der Familie Lang sowie der Fa-
milie Schnörch stattfand. Dort durften 
die Kinder durch einen Stationenbetrieb 
das Leben am Bauernhof näher ken-
nenlernen.

Es wurden unter anderem verschiedene 
Weckerl gebacken, die Bauernhof-Tiere 
kennengelernt und sogar Joghurt her-
gestellt. Zum Abschluss dieses erfolg-
reichen Tags gab es dann eine gesunde 
Jause. Danke an alle, die bei der Feri-
enspaßaktion mitgeholfen haben!

Baumschlager T.
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GOLDENE LEISTUNGSABZEICHEN 
LEA PERNEGGER UND MICHAEL HASLINGER

Musikverein Pettenbach

Im Oktober zeigten Lea Pernegger (Quer-
flöte) und Michael Haslinger (Trompete) 
vom Musikverein Pettenbach eine starke 
Leistung und erspielten sich das Golde-
ne Leistungsabzeichen. Wir haben Lea 
und Michael für ein Interview getroffen:

Hallo Lea und Michael! Schön, dass ihr 
euch für das Interview Zeit genommen 
habt und Gratulation zu eurem Goldenen 
Abzeichen! (Lea mit sehr gutem Erfolg, 
Michael mit Auszeichnung) Wie kommt 
man dazu, in jungen Jahren ein Blas-
musikinstrument zu lernen?

Michael: Bei mir war das eher zufällig. 
Meine Schwester Anna wollte Querflöte 
lernen und meine Mama hat daraufhin 
mit dem damaligen Kapellmeister Max 
Murauer Kontakt aufgenommen. Dieser 
meinte, dass derzeit Trompeter gesucht 
werden und organisierte ein Vorspielen 
mit einem Trompetenspieler (Fritz Holli 
jun.). Ich bin mitgefahren, weil ich da-
nach zum Fußballtraining wollte und hab 
mir das auch angehört. Als wir fertig 
waren, hab ich zu meiner Mama gesagt: 
„Und das lern i jetzt ah!“

Lea: Ich komme aus einer musikalisch 
„vorbelasteten“ Familie. Mama und Papa 
haben sich sogar beim Musikverein ken-
nengelernt, somit wurde die Musik zu 
Hause immer gefördert. Dass ich mir 
die Querflöte ausgesucht habe, hängt 
mit dem 1. Mai zusammen. Es hat mich 
immer beeindruckt, wenn die ganze 
Musikverein-Abordnung zu Hause ein 
Ständchen gespielt hat. Hier habe ich 
als kleines Kind Instrumente ausprobiert 
und bin so zur Querflöte gekommen.

Coole Geschichten! Danach lernt man 
sein Instrument und hat nach ca. ein 
bis zwei Jahren die Möglichkeit im Ju-
gendorchester mitzuspielen. Hat euch 
das motiviert weiterzulernen?

Lea: Es hat eigentlich voll motiviert! 
Sonst übst du alleine zu Hause, gehst in 
die Musikstunde und spielst dem Lehrer 
etwas vor. Beim Jugendorchester erlebst 
du die Klänge mit allen anderen, das 
ist schon sehr cool, wenn man mitspie-
len kann. Es ist auch schon eine kleine 
Gemeinschaft, mit Auftritten z. B. beim 
Konzert des Musikvereins.

Michael: Das Jugendorchester trägt zur 
Motivation bei. Durch die Gemeinschaft 
ist man mehr interessiert zu spielen und 
es sind oft Stücke, die man kennt und 
die Spaß machen.

Kann man zusammenfassend sagen, 
das Jugendorchester lockert das Lernen 
auf und fördert die Motivation?

Michael: Ja, auch die Auftritte, bei de-
nen man als Jungmusiker aufgeregt ist 
und sie dann gemeinsam super über die 
Bühne bringt, geben einem ein tolles Ge-
fühl und spornen zum Weitermachen an.

Lea: Ja, du hast als Junger unter den 
Jungmusikern Vorbilder, bei mir waren 
das Martina (Pühringer), Sara (Neuhau-
ser) und Cornelia (Soringauer). Die wa-
ren halt immer schon ein Stück besser 
und das spornt an.

Wie ist der Weg zum Goldenen Abzei-
chen? Das Jugendorchester trägt dazu 
bei am Ball zu bleiben, jedoch sind es ei-
nige Jahre bis zum Goldenen Abzeichen. 
Wie schafft man das und wen braucht 
es um durchzuhalten?

Lea: Für's Goldene hab ich es schon ge-
braucht, dass Mama und Papa sagen: 
„Hey, komm schau, jetzt gehen wir üben 
und jetzt ziehst du’s durch!“ Meine Leh-
rerin hat mir auch gut zugeredet und 
ich selbst hab durch das viele Üben ge-
merkt, wie viel noch möglich ist.

Michael: Die Unterstützung der Eltern 
ist wichtig, egal ob sie dich motivieren 
oder ob sie dich von A nach B chauffie-
ren ohne zu überlegen. Dein Lehrer ist 
auch ein Vorbild, der die letzten 30 bis 
40 Prozent herausholt und auch irgend-
wie ein Psychologe, der dich im Kopf so 
klar macht, dass du die bestmögliche 
Leistung erbringst.

Und wie ist es mit den Eltern? Dürfen 
sie euch (im Teenageralter) auch mal 
an's Üben erinnern?

Michael: Man will es zwar nicht wahrha-
ben, wenn die Eltern an's Üben erinnern, 
aber im Hinterkopf hat man dann doch 
ein schlechtes Gewissen und übt. Oder 
man übt heimlich, weil man mehr Ruhe 
hat und keine „Zwischenrufe“ kommen.

Lea: Manchmal übt man heimlich 
(z’Fleiß), dann glauben sie du hast noch 
nicht geübt, obwohl du schon geübt hast.

Was gefällt euch am Musikverein, dass 
ihr sagt: „Ich geh gern in die Probe!“?

Michael: Ich hab eigentlich angefangen 
Trompete zu spielen, dass ich im Mu-
sikverein mitspielen kann. Ich war auch 
schon bei Konzerten, bevor ich beim Ju-
gendorchester angefangen habe, und 
wollte immer in den vorderen Reihen 
sitzen. 
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Die ersten Proben beim Verein sind auch 
ausschlaggebend, wie und ob du weiter-
machst. Wir waren viele Jungmusiker, 
die gemeinsam beim Verein begonnen 
haben, und auch Michael (Gmeinbauer) 
hat uns teilweise abgeholt zur Probe, 
weil er schon den Führerschein hat-
te. Die Gemeinschaft mit Jung und Alt 
macht es aus, dass man gern dabei ist.

Lea: Der 1. Mai ist immer noch prägend, 
wenn der Musikverein von Haus zu Haus 
geht und musiziert. Auch die verschie-
denen Musikrichtungen, die wir spielen, 
sind toll. Die Vielfältigkeit mit Blasmusik, 
egal ob Klassisch, Modern, Jazz, Mu-
sical, Swing, Pop usw. ist motivierend. 
Ich finde es auch cool, dass Willibald 
(Hageneder) jetzt von der Trompete zur 
Tuba gewechselt hat, einfach, dass man 
sich innerhalb des Vereins weiterentwi-
ckeln kann.

GOLDENE LEISTUNGSABZEICHEN 
LEA PERNEGGER UND MICHAEL HASLINGER

Musikverein Pettenbach

Wie geht’s musikalisch bei euch weiter? 
Braucht ihr erst einmal Urlaub von der 
Musik?

Lea: Urlaub brauche ich nie von der Mu-
sik, ich werde voraussichtlich in Musik 
maturieren und eventuell noch ein an-
deres Instrument lernen.

Michael: Für mich ist das Goldene Abzei-
chen ein toller Abschluss. Die Prüfungs-
jury hat gleichzeitig gemeint, wenn ich 

weitermachen will, soll ich das Goldene 
als Anfang sehen. Mein nächstes Ziel 
wäre die Militärmusik Oberösterreich 
und alles Weitere werde ich mir nach 
der Matura überlegen.

Lea und Michael, vielen Dank für das 
tolle Interview und alles Gute für eure 
(musikalische) Zukunft! Wir freuen 
uns, wenn wir euch beim diesjährigen 
Herbstkonzert als Moderatoren live er-
leben dürfen! Füger B.

Feuerwehr Steinfelden

ABNAHME BRANDDIENSTLEISTUNGSPRÜFUNG 
Einen großartigen Leistungserfolg 
legten die Kameraden der Feuerwehr 
Steinfelden ab. Mitte Oktober wurde 
mit vier Gruppen (zwei Bronze, zwei 
Silber) und insgesamt über 20 Mann 
die Branddienstleistungsprüfung absol-
viert. Bei der Leistungsprüfung geht es 
darum nach einem Regelwerk diverse 
Einsatz-Szenarien abzuarbeiten, wie es 
auch bei Einsätzen der Fall ist. 

Die Aus- und Weiterbildung der Mann-
schaft ist ein stetiges MUSS, damit die 
Schlagkraft und damit die Hilfeleistung 
für unsere Bevölkerung gewährleistet 
sind. 

Als Kommandant freut es mich beson-
ders, dass nicht nur Feuerwehrkame-
raden, sondern auch zum ersten Mal 
eine Feuerwehrfrau (Stefanie Dirnber-

ger), daran teilgenommen haben. Herz-
lichen Glückwunsch für eure erbrachten 
Leistungen.

Für das Kommando
HBI Günter Dirnberger
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ELTERN-KIND-ZENTRUM
Zierauerweg 5, 4643 Pettenbach | 0699/16 88 65 77
ekiz.pettenbach@kinderfreunde.cc | www.kinderfreunde.cc

PROGRAMM FRÜHJAHR 2022
ELTERNBILDUNG

„Suchtprävention“
Online-EAS mit Werner Zechmeister 
Donnerstags, 3.2., 10.2., 17.2., 3.3. 
jeweils 19:00-22:00 Uhr, € 10,90

„Körper, Liebe, Sexualität im VS-Alter“
EAS mit Mag. Kristina Botka
Donnerstags, 21.4., 28.4., 5.5.
jeweils 19:00-22:00 Uhr, € 10,90

„Wie umarme ich einen Kaktus“
Online-Workshop, Werner Zechmeister 
Mittwoch, 2.3., 19:00-22:00 Uhr, € 4,00

„Ganz schön stark, Eltern zu sein“
Online-Workshop, Werner Zechmeister 
Mittwoch, 20.4., 19:00-22:00 Uhr, € 4,00

Patchworkfamilien 
Online-Workshop mit Andrea Eder
Montag, 21.3., 19:00-22:00 Uhr, € 4,00

Gesprächskreis für Alleinerziehende
Workshop mit Michaela Rührlinger  
Dienstags, 1.3. bis 22.3. (4x) € 8,00
19:30-20:30 Uhr, € 4,00

SCHWANGERE UND  
ELTERN MIT NEUGEBORENEN

„Babymassage“
mit Michaela Rührlinger
Donnerstags, 3.3. bis 24.3 (4x)
jeweils 14:00-15:00 Uhr, € 8,00

SPIELGRUPPEN FÜR UNSERE 
KLEINSTEN MIT BEGLEITUNG 

Spielgruppe Entlein
für Kinder von 1,5 bis 2,5 Jahren
mit Evelyn Aitzetmüller
Montags, 31.1. bis 4.4. (9x) € 63,00
Montags, 25.4. bis 27.6. (9x) € 63,00
jeweils 9:00-11:00 Uhr

Spielgruppe Äffchen
für Kinder von 1,5 bis 2,5 Jahren
mit Kerstin Hüthmayr-Kuntner
Donnerstags, 3.2. bis 7.4. (9x) 
Donnerstags, 21.4. bis 3.6. (9x)
jeweils 9:00-11:00 Uhr, € 63,00

Spielgruppe Kätzchen
für Kinder ab 8 Monaten 
mit Melanie Rumpl
Freitags, 4.2. bis 8.4. (9x) 
Freitags, 22.4. bis 1.7. (9x) 
jeweils 9:00-11:00 Uhr, € 63,00

Spielgruppe Koalas
für Kinder ab 8 Monaten 
mit Kerstin Hüthmayr-Kuntner
Mittwochs, 2.2. bis 6.4. (9x) € 63,00
Mittwochs, 20.4. bis 22.6. (10x) € 70,00
jeweils 9:00-11:00 Uhr

LOSLASSGRUPPEN

Bärenkinder
für Kinder von 2 bis 4 Jahren
mit Kerstin Hüthmayr-Kuntner & 
Melanie Rumpl
Dienstags, 2.2. bis 6.4. (9x) € 63,00
Dienstags, 19.4. bis 21.6 (11x) € 70,00
jeweils 9:00-11:00 Uhr

FÜR DIE GANZE FAMILIE

Offener Treff (ohne Voranmeldung)
Mittwochs, ab 2.2., 14:30-16:30 Uhr
außer an schulfreien Tagen

Sommerfotos für die ganze Familie
mit Andrea Hauser – fotoart.at
Freitag, 20.5., 13:00-16:00 Uhr, € 61,00

FUN Familie und Nachbarschaft
mit Evelyn Aitzetmüller & 
Daniela Mittermaier, kostenlos
Mo., 28.2. bis 25.4., 15:00-18:00 Uhr
 

BEWEGUNG

Kinderyoga
für Kinder ab 3 J., mit Andrea Kuntner
Donnerstags, ab 31.3. (6x)
jeweils 15:30-16:30 Uhr, € 50,00

Tanzen wie die Stars
für Kinder von 8 bis 10 Jahren
mit Manuela & Lorenz
Samstags, 5.3. bis 19.3. (3x)
jeweils 15:30-16:30 Uhr, € 15,00

Schwimmkurs
für Kinder ab 5 Jahren
mit Nicolas Delvigne (5x) € 93,00
ab 2. Mai / ab 23. Mai / ab 13. Juni 
Anfänger 1: Mo., 14:30-15:00 Uhr
Anfänger 2: Mo., 15:15-15:45 Uhr
Fortgeschrittene: Mo., 16:00-16:30 Uhr

WORKSHOPS FÜR KIDS

Muttertag-Überraschung basteln
für Kinder von 5 bis 9 Jahren
mit Melanie & Kerstin
Dienstag, 3.5., 14:30-16:30 Uhr, € 10,00

Vatertag basteln
für Kinder von 5 bis 9 Jahren
mit Eva Hödl
Dienstag, 31.5., 14:30-16:30 Uhr, € 15,00

Spiel und Spaß am Reiterhof
für Kinder von 3 bis 7 Jahren
mit Sieglinde Inreiter & 
Kerstin Hüthmayr-Kuntner
Dienstag, 24.5., 15:00-18:00 Uhr, € 25,00

AUSKUNFT UND ANMELDUNG

Auskunft: Kerstin Hüthmayr-Kuntner, 
0650/6826752
Anmeldung nur unter: 
www.kinderfreunde.cc/ekiz.pettenbach
ekiz.pettenbach@kinderfreunde.cc



13

KINDERGÄRTEN & KRABBELSTUBE
Pfarrcaritaskindergarten
Kirchenplatz 17, 07586/7373
KG409223@pfarrcaritas-kita.at

Pfarrcaritaskindergarten und Krabbelstube
Welser Straße 1, 07586/60466
KG409244@pfarrcaritas-kita.at

BILDUNGSMOMENTE MIT ALLTAGSMATERIALIEN
Ein Vormittag in der Krabbelstube oder 
im Kindergarten bietet täglich vielfäl-
tige Bildungsangebote. Verschiedene 
Alltagsgegenstände und Naturmateri-
alien, sogenannte „offene Materialien“, 
laden zum Ausprobieren und Entdecken 
ein. Diese werden bei uns zum Hantieren 
im freien Spiel sowie bei einem gezielten 
Bildungsimpuls angeboten. Sie ermög-
lichen dem Kind einen vielseitigen und 
explorativen Gebrauch, der die Fantasie 
und Kreativität anregt und zahlreiche 
Entwicklungschancen bietet. 

Hier ein paar Impulse:
•	 Stöpsel aus dem Wasser fischen 
•	 Kreative Kunstwerke mit Kartonrol-

len, Wolle, Kastanien, Zapfen, Knöpfe, 
Federn ...  

•	 Kastanien- oder Linsenwanne mit 
verschiedenen Behältern

•	 große Schachteln oder Kartons zum 
Bauen 

•	 Kugelbahnen aus verschieden großen 
Kartonrollen 

•	 Blätter, getrocknete Blumen … 
•	 und vieles mehr

Stöpsel fischen

Die Einschreibung für das Jahr 2022/23 
findet im Büro des Pfarrcaritas Kinder-
gartens, Kirchenplatz 17, bei Barbara 
Aigner und Christina Meingassner statt. 

Donnerstag, 17. Februar 2022, 
9:00 bis 11:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr 

Freitag, 18. Februar 2022, 
9:00 bis 14:00 Uhr

Wird ein Krabbelstubenplatz benötigt, so 
ist eine Arbeits- oder Ausbildungsbestä-
tigung beider Elternteile vorzulegen. Das 
Kind muss zum Krabbelstubenbeginn 
das 18. Lebensmonat vollendet haben.
Die Reihenfolge der Einschreibung ist für 
die Aufnahme nicht relevant. Wir bitten 
darum, unbedingt ihr Kind mitzunehmen 
und um etwas Geduld, da es durchaus 
zu Wartezeiten kommen kann. 

Kinder, die bereits in die Krabbelstube 
oder in den Kindergarten gehen, müssen 
nicht neuerlich eingeschrieben werden.

Weitere Informationen können Sie auf 
unserer Homepage nachlesen: www.kin-
dergarten-krabbelstube-pettenbach.at 

EINSCHREIBUNG
FÜR KINDERGARTEN- UND 
KRABBELSTUBENPLÄTZE

Caritas-Hort Pettenbach

HORT-EINSCHREIBUNG
Die Hort-Einschreibung für das kom-
mende Schuljahr 2022/23 ist nach te-
lefonischer Terminvereinbarung  unter 
0676/87765903 bis spätestens 14. Jänner 
2022 möglich. Aufgrund des begrenzten 
Platzangebots empfehlen wir eine mög-
lichst zeitnahe Einschreibung.

Berufstätige Eltern haben die Möglich-
keit, ihr Kind für zwei, drei oder fünf 
Tage pro Woche im Hort anzumelden. 
Unsere Öffnungszeiten sind Montag bis 
Donnerstag von 11:30 bis 17:00 Uhr und 
an Freitagen von 11:30 bis 16:00 Uhr. In 
Ferienzeiten bzw. an schulfreien Tagen 
haben wir bei ausreichendem Bedarf von 
7:00 bis 16:30 Uhr ganztägig geöffnet. 
In den Weihnachtsferien bzw. im Monat 
August ist der Hort geschlossen.

Eines unserer Hauptanliegen ist es, 
den Kindern eine möglichst abwechs-
lungsreiche, altersgerechte Freizeitge-
staltung zu bieten. Die überschaubare 
Größe mit zwei Gruppen begünstigt ein 
familiäres Klima, in dem wir den Kin-
dern sowohl Beschäftigungsimpulse 
als auch ausreichend Freiraum für das 
Entwickeln eigener Ideen bieten. Ein täg-
licher Fixpunkt ist die Erledigung der 
Hausübung. Vielfältige Bewegungsmög-
lichkeiten und Spielen im Freien runden 
das bunte Hortprogramm ab. 
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VOLKSSCHULE PETTENBACH
Scharnsteiner Straße 3 | vs-pettenbach.eduhi.at
07586/7224 | vs.pettenbach@eduhi.at 

VERÄNDERUNGEN IM TEAM DER VOLKSSCHULE
So zufrieden, wie wir auf diesem Team-
foto aussehen, sind wir tatsächlich oft 
– obwohl die Situation in der Schule im 
Moment alles andere als einfach ist. So 
fehlen auch auf dieser Aufnahme drei 
Kolleginnen krankheitsbedingt.

Seit Schulbeginn hat sich einiges ver-
ändert: Heidi Rohraurer hat sich pünkt-
lich, bevor uns die 4. Corona-Welle voll 
erwischt hat, in den Mutterschutz zu-
rückgezogen. In den ersten Klassen 
weht frischer Kollegen-Wind aus allen 
geografischen Richtungen.

Wir freuen uns, dass uns mit Judith 
Soringauer wieder einmal eine richti-
ge Pettenbacherin unter anderem mit 
ihrem exzellenten Ortskunde-Knowhow 
unterstützt. Bisher war sie an der VS 
Molln tätig und hat bei uns ihren Platz 
als Klassenlehrerin der 1a gefunden.

Der Schulweg von Michael Bayer ist et-
was länger: Er reist täglich aus Windi-
schgarsten zu uns. Ursprünglich kommt 
er aus Graz, wo er bereits einige Jahre 

als Lehrer gearbeitet hat. Über die Stei-
gerung der Männerquote freut sich nicht 
nur Franz Winkler-Ebner, sondern das 
gesamte Kollegium. Herr Bayer ist mit 
seiner 1b in den ehemaligen Werkraum 
eingezogen und genießt gemeinsam mit 
seinen 18 Tafelklasslern den direkten 
Zugang zum Schulhof.

Die 1c hat Tanja Sailer übernommen. 
Als gebürtige Schladmingerin wohnt sie 
aktuell in Linz und pendelt auch ganz 

schön weit, um bei uns als Lehrerin zu 
arbeiten. Bisher war sie in einem Hort 
in Kleinmünchen tätig und hat dort viel 
Erfahrung gesammelt, die ihr jetzt zu-
gutekommt.

Wir freuen uns sehr über unsere „Neu-
en“ und hoffen, dass der frische Wind 
noch eine Weile in dieser Intensität weht!

Auf eine gute Zusammenarbeit, 
Susi Windischbauer

ZIVILSCHUTZ - "DAS GROSSE BLACKOUT" 
TOLLER VORTRAG IN PETTENBACH UND NOCH EINMAL IM VIRTUELLEN RAUM 

Anfang November fand im Rahmen ei-
ner Kooperation der Volkshochschule 
Oberösterreich, dem OÖ Zivilschutzver-
band und der Gemeinde Pettenbach ein 
äußerst informativer Vortrag rund um 
das Thema „Blackout“ statt. Die VHS be-
dankt sich besonders bei der Gemeinde 
Pettenbach für die Unterstützung und 
organisierte aufgrund der großen Nach-
frage kurzfristig einen weiteren Termin 
in Form einer Onlineveranstaltung. 

Die Leiterin der VHS Pettenbach, Ani-
ta Pastleitner, meint: „Es ist mir sehr 
wichtig, dass die Pettenbacher Bürger 
trotz des derzeit beherrschenden Coro-
na-Themas die Möglichkeit haben, die 
wichtigen Informationen zu erhalten, 
wie sie ihren Haushalt für den Fall ei-
nes drohenden Blackouts krisensicher 
ausstatten können. Ein Blackout nimmt 
keine Rücksicht auf die Pandemie.“

Trotz penibelster Einhaltung der damals 
gültigen 2G-Regel folgten 87 Personen der 
Einladung zum Knappenbauernwirt. Pastleitner A.
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1a (Judith Soringauer)

1c (Tanja Sailer)

1b (Michael Bayer)

FREIE SCHULE KREMSTAL

VOLKSSCHULE PETTENBACH
Scharnsteiner Straße 3 | vs-pettenbach.eduhi.at
07586/7224 | vs.pettenbach@eduhi.at 

BEZIRKSABFALLVERBAND 

JAUSENBOXEN FÜR SCHULANFÄNGER

J1 (Katharina Löwinger, Lisa Weisser)

J2 (Laura Ettinger, Lydia Binder)

Zu Schulbeginn bekamen die Erstklass-
ler vom BAV wieder Jausenboxen ge-
schenkt, die Bgm. Leo Bimminger am 
23. September überreichte. 

(Reinhard Krennmayr)



16

JÄNNER
01 Sa  
02 So
03 Mo
04 Di
05 Mi
06 Do  
07 Fr	 KG	 KG
08 Sa
09 So
10 Mo
11 Di
12 Mi
13 Do	  W
14 Fr 
15 Sa
16 So
17 Mo
18 Di
19 Mi
20 Do	 240 l +
21 Fr	  W
22 Sa
23 So
24 Mo
25 Di
26 Mi
27 Do	  O
28 Fr
29 Sa
30 So
31 Mo

ABHOLTERMINE 2022
FEBRUAR

01 
02 
03	 KG 
04 
05 
06 
07 
08 
09 
10	 W 
11	 O 
12 
13 
14 
15 
16 
17	 240 l + 
18	 KG 
19 
20 
21 
22 
23 
24	 O 
25 
26 
27 
28 

Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo

MÄRZ
01 
02 
03	 KG 
04	 W 
05 
06 
07 
08 
09 
10	 W 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 	 240 l +
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24	 O 
25	 O 
26 
27 
28 
29 
30 
31	 KG 

Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do

APRIL
01	 KG 
02 
03 
04 
05 
06 
07	 W 
08 
09 
10 
11 
12 
13 
14	 240 l + 
15	 W 
16 
17 
18 
19 
20 
21	 O 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28	 KG 
29 
30

Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa

MAI
01 
02 
03 
04 
05	 W 
06	 O 
07 
08 
09 
10 
11 
12	 240 l + 
13	 KG 
14 
15 
16 
17 
18 
19	 O 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27	 KG	 W 
28 
29 
30 
31 

So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di

JUNI
01 
02	 W 
03 
04 
05 
06 
07 
08 
09	 240 l + 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17	 O	 O 
18 
19 
20 
21 
22 
23	 KG 
24	 KG 
25 
26 
27 
28 
29 
30	 W 

Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do

JULI
01 
02 
03 
04 
05 
06 
07	 240 l +
08	 W 
09 
10 
11 
12 
13 
14	 O 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21	 KG 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28	 W 
29	 O 
30 
31 

Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So

AUGUST
01 
02 
03 
04	 240 l + 
05	 KG 
06 
07 
08 
09 
10 
11	 O 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18	 KG 
19	 W 
20 
21 
22 
23 
24 
25	 W 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi

SEPTEMBER
01	 240 l + 
02 
03 
04 
05 
06 
07 
08	 O 
09	 O 
10 
11 
12 
13 
14 
15	 KG 
16	 KG 
17 
18 
19 
20 
21 
22	 W 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29	 240 l + 
30	 W  

Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr

OKTOBER
01 
02 
03 
04 
05 
06	 O 
07 
08 
09 
10 
11 
12 
13	 KG 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20	 W 
21	 O 
22 
23 
24 
25 
26 
27	 240 l + 
28	 KG 
29 
30 
31 

Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo

NOVEMBER
01 
02 
03	 O 
04 
05 
06 
07 
08 
09 
10	 KG 
11	 W 
12 
13 
14 
15 
16 
17	 W 
18	 KG 
19 
20 
21 
22 
23 
24	 240 l + 
25 
26 
27 
28 
29 
30  

Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi

DEZEMBER
01	 O 
02	 O 
03 
04 
05 
06 
07 
08 
09	 KG	 KG 
10 
11 
12 
13 
14 
15	 W 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22	 240 l + 
23	 W 
24 
25 
26 
27 
28 
29	 O 
30 
31 

Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa

Restmüll          Altpapier	     Gelber Sack

Entleerung der 240, 770 und 1.100 Liter-Behälter: 2-wöchentlich bei "240 l +" und mit dem Restmüll-Kerngebiet.

KG = Kerngebiet	   0 = Ost	     W = West
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MÜLLTERMINE: ONLINE & PER APP

Müll

GEM2GO

Ein Service für Nutzer der Gemein-
de-App GEM2GO: die Push-Funktion 
bringt Termine aktiv in Erinnerung. So 
vergessen Sie nie ihre Abholung.

So funktioniert‘s:
• App kostenlos downloaden
• Gemeinde auswählen - Menü
    (rechts unten, nach unten scrollen)
• Müllabfuhrtermine 
• Adresse und Zeitpunkt wählen 

GEMEINDEWEBSEITE

Durch den individuellen Müllter-
min-Kalender des Bezirksabfallver-
bands auf der Gemeindewebseite sind 
Sie über alle Abholungen informiert. 

So funktioniert‘s:
•	 www.pettenbach.at
•	 Bürgerservice - Müll -  

Mülltermine
•	 Straße und Hausnummer wählen 
•	 Suchen

MÜLLINFOSERVICE

So verpassen Sie keine Müllabholung 
mehr: Dieses Service erinnert Sie au-
tomatisch an bevorstehende Müllab-
fuhrtermine. 

So funktioniert‘s:
•	 www.pettenbach.at 
•	 Bürgerservice - Meine Seite
•	 Einloggen oder neu anmelden
•	 Müllinfoservice 
•	 Siehe Anleitung

Auskünfte zum Thema Müll 
erhalten Sie bei Sonja Kreuzeder:
kreuzeder@pettenbach.ooe.gv.at, 

07586/8155-224.

 Unterstützung bei der Website 
oder GEM2GO: Angela Itzenberger, 
itzenberger@pettenbach.ooe.gv.at,

07586/8155-105.

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM

Bahnhofstraße 10, 4643 Pettenbach
0505 409/4643

Do. und Fr.	 13:00 - 18:00 Uhr
Samstag	  8:00 - 12:00 Uhr

AWZ INZERSDORF

Im Auwinkel 3, 4565 Inzersdorf
0505 409 4565

Montag bis Freitag	 8:00 - 16:30 Uhr

KOMPOSTIERANLAGE

Wilflingstraße 83, 4643 Pettenbach 

Montag bis Samstag	 7:00 - 20:00 Uhr
Sonntag und Feiertage geschlossen. 

Die Grünschnittabfälle müssen ohne 
Verunreinigungen oder sonstigen Müll 
abgegeben werden!

ÖFFNUNGS-
ZEITENUMSTELLUNG ABHOLINTERVALL

ALTPAPIER

Die Altpapiersammlung wird im ge-
samten Bezirk von 4-wöchentlich auf 
6-wöchentlich umgestellt. 

RESTMÜLL

Um die Abfallgebühren im Bezirk 
Kirchdorf möglichst stabil zu halten, 
wird durch den Bezirksabfallverband 
eine Optimierung der Hausabfall-
sammlung durchgeführt. Das Ent-
leerungsintervall für alle kleineren 
Hausabfallbehälter wird einheitlich 
auf 4-wöchentlich umgestellt. 

Daher werden die bisher auf 14-tägig 
angemeldeten Hausabfallbehälter 
60, 90 und 120 Liter ab 1. Jänner 2022 
automatisch auf eine 4-wöchentliche 
Entleerung umgemeldet. 

Sollten Sie mit ihrer Mülltonne 4-wö-
chentlich nicht das Auskommen fin-
den, bietet die Firma Schneeberger 
Mithilfe beim Umtausch auf eine 
passende Größe an. 

Beispiel:
Neue 120 Liter Mülltonne 
inklusive Hauszustellung  
Preis	 30,80 €

Rücknahme 60 Liter Mülltonne 
(gebraucht, unbeschädigt)	
Vergütung 	 16,50 €

Aufzahlung 	 14,30 €  

Kontakt für den Umtausch:
Firma Günter Schneeberger e.U
Lambacher Straße 42
4655 Vorchdorf
07614/7072
office@proumwelt.at

Von der Marktgemeinde Pettenbach 
erhalten Sie bei einer Umstellung die 
passenden Aufkleber für ihre neue 
Mülltonne zugeschickt. Eine zusätz-
liche Meldung am Gemeindeamt ist 
nicht notwendig.

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen un-
ter 07586/8155-224 jederzeit gerne 
zur Verfügung.
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MITTELSCHULE
Scharnsteiner Straße 5 | www.nms-pettenbach.at
07586/6015-10, 0676/84 46 43 214 | s409042@schule-ooe.at

ORIENTIERUNGSHILFEN BEI DER BERUFSWAHL
Der Besuch der Berufsinformations-
messe in Wels lieferte erste Ideen für 
die Zukunft. Vorher wurde der Besuch 
der „BIM“, wie sie liebevoll genannt 
wird, im Unterricht vorbereitet, und In-
terviewfragen wurden erarbeitet. Vor Ort 
informierten sich die Schüler in Wels 
über verschiedene Berufe und Schulen 
und ließen sich ihre Fragen beantwor-
ten. Das Angebot der Messe war viel-
fältig und es konnte Vieles ausprobiert 
werden. Außerdem wurde ein erster 
Kontakt zwischen den Firmen und den 
Lehrlingen von morgen hergestellt. Für 
andere Jugendliche waren die weiter-
führenden Schulen von Interesse und 
konnten miteinander verglichen werden. 
Die Berufserlebnistage in Kirchdorf soll-
ten von den Jugendlichen mit den Eltern 
besucht werden.
 
Der nächste wichtige Schritt war die 
Durchführung der berufspraktischen 
Tage, denn sie bilden einen Übergang von 
der Schule in die Berufswelt. Zwischen 
19. und 21. Oktober absolvierten die 
Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen 
ihre BO-Tage in verschiedenen Firmen 
und Schulen. Dabei beobachteten und 
verrichteten die Jugendlichen einzelne 
Tätigkeiten im Betrieb, sodass sie einen 
Einblick in die Arbeitswelt bekamen. Die 
berufspraktischen Tage leisten einen 
wertvollen Schritt zur Konkretisierung 
der beruflichen Zukunftspläne. Weiter-
führende Schulen konnten ebenfalls be-
sucht werden, denn manche brauchen 
zur Realisierung ihrer Zukunftspläne 
die Matura. 

Am 4. November wurde in der TSMS Pet-
tenbach die Potenzialanalyse  durchge-
führt und die Auswertung mit den Eltern 
und Schülern besprochen. Auch sie soll 
einen Baustein zur Entscheidung bieten. 

LESUNG VON WERNER J. EGLI
Was haben ein sibirischer Tiger, der vom 
Gejagten zum Jäger wird, und fünf Ju-
gendliche, die sich aus verschiedenen 
Teilen der Welt auf den Weg machen und 
- mehr oder weniger zufällig - in Somalia 
aufeinandertreffen, gemeinsam? Sie und 
eine Menge anderer Figuren spielen die 
Hauptrollen in den Romanen von Werner 
J. Egli, der im Oktober zu Besuch an 
der TSMS Pettenbach war und für alle 
Klassen aus seinen Büchern las.

Der Schweizer Schriftsteller, der 1943 in 
Luzern geboren wurde, bereiste große 

Teile der Welt und fand dort die Orte, an 
denen er seine Romane spielen lässt 
und von denen er den Schülern in Pet-
tenbach berichtete. Nicht nur wegen der 
spannenden Handlungen lauschten die 
Kinder Egli, als er Teile seiner Romane 
erzählte und aus ihnen vorlas. Auch sein 
Schweizerdeutsch und seine Versuche 
den österreichischen Dialekt zu imitie-
ren, ließen die Schüler zuhören.

Wir bedanken uns beim Elternverein, der 
uns finanziell unterstützte und damit die 
Lesung ermöglichte.
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Scharnsteiner Straße 5 | www.nms-pettenbach.at
07586/6015-10, 0676/84 46 43 214 | s409042@schule-ooe.at

Outdoor-Erfahrungen boten die Kennen-
lerntage der naturwissenschaftlichen 
Klasse 1b im Life-Camp in Hinterstoder. 
Auch alle anderen Klassen waren von 
ihren Kennenlerntagen total begeistert.

KENNENLERN-
TAGE 

WIEN IST IMMER EINE REISE WERT
Drei vierte Klassen mit insgesamt 77 
Schüler lernten bei einem einwöchi-
gen Aufenthalt die politische, kulturelle, 
historische, wirtschaftliche und wissen-
schaftliche Bedeutung Wiens kennen. 

Für die Sicherheit sorgten täglich durch-
geführte Antigentests, das Tragen der 
FFP-2-Masken und die verantwortungs-
bewussten Reisebegleiter – die Lehrer.

EBEN ...
KURZ MAL EINE WOCHE IN "EBEN"

Nach eineinhalb Jahren ohne Schul-
veranstaltungen verbrachten die 3. 
Klassen spannende und actionreiche 
Tage in Eben im Pongau. Neben einer 
Wanderung am Alpinsteig in der Höll 
standen unter anderem Mountaincart, 
Klettern, Hochseilgarten und Minigolf 
am Programm. Nach so viel Action gab 
es natürlich auch Zeit zum Relaxen, 
darum haben wir einen entspannten 
Halbtag in der Therme Amade genossen. 
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JUGENDZENTRUM PETTENBACH
4643 Pettenbach, Schlößlplatz 2, 0677/62030622
jugendzentrum@bauhof.cc, facebook.com/bauhofpettenbach | www.bauhof.cc

JUGENDTAG 

20 JAHRE JUGENDZENTRUM

Es war ein ganz besonderer Tag, unsere 
20-Jahr-Feier! Am Jugendtag verwöhnte 
uns das Wetter mit strahlendem Son-
nenschein und blauem Himmel. 

Im Mittelpunkt standen Bewegung und 
Kreativität. An verschiedenen Stationen 
konnten sich junge Menschen ab zehn 
Jahren kreativ und körperlich auspro-
bieren. Unter Anleitung der Trainer Eli-
as und Navin von den „Flying Freaks“ 
wurden verschiedene Basic-Moves und 
Techniken eines Parcours erprobt. Be-
sonderes Highlight waren die aufgebau-
ten mobilen Parkour-Hindernisse und 
die Showeinlagen der beiden sympathi-

schen Artisten. Des Weiteren sorgte eine 
Minisocceranlage und die Möglichkeit 
zum Bungeerun für spaßige Action. Wer 
sich im Siebdruck ausprobieren woll-
te, hatte die Gelegenheit einen eigenen 
Turnbeutel mit unserem Vereinslogo zu 
gestalten und anschließend mit nach 
Hause zu nehmen. 

Für musikalische Umrahmung und in-
teressante Interviews sorgten die Ju-
gendreporterinnen Hannah Pöllhuber 
und Iperia Landerl vom Radio B138. Auch 
Bürgermeister Leo Bimminger besuchte 
uns und stand den jungen Sendungs-
macherinnen Rede und Antwort. Den 
Abschluss machte das Jugendorchester 
Pettenbach mit einem Live-Konzert auf 
unserem Vorplatz. 

Wir danken allen Besuchern, Mitwirken-
den, Teilnehmern und Unterstützern für 
diesen unvergesslichen Tag!

Die Radiosendung vom Jugendtag mit 
allen Interviews kannst du hier nachhö-
ren: https://cba.fro.at/519756

Eine liebgewonnene Tradition am letz-
ten Freitag im Oktober ist unsere Hallo-
ween-Feier. Dieses Mal feierten wir im 
Freien und schufen mit vielen Kerzen 
und Lichterketten eine magische Stim-
mung! 

Es gab ein reichlich gedecktes 
Snack-Buffet mit Augenpunsch, Hal-
loweensuppe und Knabbereien. Der 
Höhepunkt für die Kids was das Mar-
shmallows-Grillen am Lagerfeuer!

HALLOWEEN
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Fußball - Gymnastik - Reiten - Ski - Stock - Tennis - Tischtennis - Turnen
sportunion.pettenbach@aon.at | www.sportunion-pettenbach.at

SPORTUNION PETTENBACH

UNION TRAUERT UM FRIEDRICH „SPEZ“ BERNECKER
Viel zu früh, mit 65 Jahren, hat uns eine 
treue Seele des Vereinslebens, 'Spez' 
Friedrich Bernecker am 22. September 
für immer verlassen. Unser tiefes Beileid 
und unsere Anteilnahme gelten seiner 
Gattin, Bettina und seiner gesamten 
Familie!

'Spez', wie den liebenswürdigen Verstor-
benen alle seine Freunde und Bekannten 
nannten, war seit seiner Jugend Mitglied 
der Union Pettenbach. "Mit Tischtennis 
begann es in der Garage deines Vaters im 
Bartlhaus: Reinhard und Klaus, deinem 
Bruder Egon und Karli." Er entwickelte 
dort seine sportlichen Ambitionen als 
begeisterter Tischtennis- und Fußball-
spieler sowie Schifahrer. Am Hamberg 
wurde er sogar in den 80er-Jahren 
einmal Ortsmeister, vor dem jetzigen 
Vereinsobmann.

Er war in den verschiedenen Sektionen 
der Union Pettenbach nicht nur als akti-
ver Sportler erfolgreich, sondern erwies 
sich auch als ein besonders wertvolles 
Vereinsmitglied, das im Hintergrund 

tatkräftig anpackte. Sei es bei der Or-
ganisation und Durchführung von Schi-
rennen, bei den vielen Bautätigkeiten am 
Fußballplatz oder bei der Betreuung der 
Nachwuchsspieler. „Spez“ ging mit gro-
ßem Fleiß und Einsatzbereitschaft ans 
Werk und suchte bescheiden nie den 
„Glanz der ersten Reihe“. 

Wir konnten viele tolle gemeinsame 
Stunden mit ihm verbringen, Gesellig-
keit und Gaudi kamen dabei nie zu kurz. 
Nicht nur in seinem Beruf als Briefträger 
und bei seinem Hobby, der Tischlerei, 
zeigte sich deutlich seine große Hilfs-
bereitschaft und Verlässlichkeit, seine 
Freundlichkeit war dazu noch ein beson-
deres Merkmal seiner Persönlichkeit.

'Spez', wir vermis-
sen dich und wer-
den dich immer 
ehrenvoll in un-
serer Erinnerung 
behalten!

Dein Freund seit der 
Kindheit und Obmann 
der Union Pettenbach 

'Karli' Karl Strauß

"Heuer im Juni trafen wir uns zufällig 
mit dem Rad im Ortszentrum und haben 
dann bei mir im Wintergarten noch ein 
paar Gläser Wasser getrunken. Dort hast 
du mir deine Krankheitsgeschichte er-
zählt. Deine Sorge galt dabei aber deiner 
Frau Bettina und den Enkelkindern und 
erst in zweiter Linie dir selbst."

SEKTION SKI

WINTERSAISON
Detailinformation findet ihr unter 
Termine auf www.su-pettenbach.
at oder ruft uns einfach an! 

VERANSTALTUNGEN

Skiopening Schladming: 
abgesagt
Skiausfahrt Kasberg: 
24.12. und 31.12.

WETTBEWERBE 

Almtalcup Kids: 29.1.
Almtalcup Jugend & Erw.: 30.1.
Landesmeisterschaft Union: 6.2.
Almtalcup Kids: 19.2. und 19.3.
Almtalcup Jugend & Erw.: 
20.2. und 20.3.

Detailinformation findet Ihr unter 
Termine auf unserer Homepage
www.su-pettenbach.at oder 
ruft uns einfach an!

Wintersaison
2021/22

Mi 1 Skigymnastik K & E Sa 1 Di 1 Di 1
Do 2 So 2 Mi 2 Skigymnastik K & E Mi 2 Skigymnastik K & E
Fr 3 Mo 3 Do 3 Do 3
Sa 4 Skiopening Schladming Di 4 Fr 4 Training NM Kasberg Fr 4 Training NM Kasberg
So 5 4.-6.12. Mi 5 keine Skigmynastik Sa 5 Sa 5

Mo 6 Do 6 So 6 Landesmeisterschaft U So 6
Di 7 Fr 7 Training NM Kasberg Mo 7 Mo 7
Mi 8 keine Skigymnastik Sa 8 Di 8 Di 8
Do 9 So 9 Mi 9 Skigymnastik K & E Mi 9 Skigymnastik K & E
Fr 10 Trainingswochenende Mo 10 Do 10 Do 10
Sa 11 Obertauern 10.-12.12. Di 11 Fr 11 Training NM Kasberg Fr 11 Training NM Kasberg
So 12 Mi 12 Skigymnastik K & E Sa 12 Sa 12

Mo 13 Do 13 So 13 So 13
Di 14 Fr 14 Training NM Kasberg Mo 14 Mo 14

Mi 15 Skigymnastik K & E Sa 15 Di 15 Di 15
Do 16 So 16 Mi 16 Skigymnastik K & E Mi 16 Skigymnastik K & E
Fr 17 Mo 17 Do 17 Do 17
Sa 18 Di 18 Fr 18 Training NM Kasberg Fr 18 Training NM Kasberg
So 19 Mi 19 Skigymnastik K & E Sa 19 Almtalcup Kids 2x Sa 19 Almtalcup Kids 2x

Mo 20 Do 20 So 20 Almtalcup J&E So 20 Almtalcup J&E 2x
Di 21 Fr 21 Training NM Kasberg Mo 21 Mo 21

Mi 22 Skigymnastik K & E Sa 22 Di 22 Di 22
Do 23 So 23 Mi 23 Schigymnastik E Mi 23
Fr 24 Skiausfahrt Kasberg Mo 24 Do 24 Do 24
Sa 25 kein Skiball 2021 Di 25 Fr 25 Training NM Kasberg Fr 25
So 26 Mi 26 Skigymnastik K & E Sa 26 Sa 26

Mo 27 Trainingstage Do 27 So 27 Ortsskitag Kasberg So 27 KidsXbattle
Di 28 Kasberg 27.-30.12. Fr 28 Training NM Kasberg Mo 28 Mo 28
Mi 29 keine Skigymnastik Sa 29 Almtalcup Kids Di 29
Do 30 So 30 Almtalcup Jugend/Erw. Mi 30
Fr 31 Skiausfahrt Kasberg Mo 31 Do 31

DEZEMBER JÄNNER FEBRUAR MÄRZOrtsskitag Kasberg: 27.2.
KidsXbattle: 27.3.

TRAINING

Trainings-Wochenende 
in Obertauern: abgesagt
Trainingstage auf dem Kasberg: 
27. bis 30.12.
Trainings-Nachmittage Kasberg: 
7., 14., 21., 28. Jänner,  4., 11., 18., 
25. Februar, 4., 11., 18. März

SKIGYMNASTIK  
KINDER UND ERWACHSENE

Mittwochs, (im Dezember abgesagt) 
12., 19., 26. Jänner, 2., 9., 16., 23. 
Februar, 2., 9., 16. März

Bezahlte Einschaltung

Gratulation zur mit Auszeich-
nung bestandenen Masterprü-
fung in "Molekulare Biotechnolo-
gie", wünscht dir deine Familie!

Stephanie Spach
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Fußball - Gymnastik - Reiten - Ski - Stock - Tennis - Tischtennis - Turnen
sportunion.pettenbach@aon.at | www.sportunion-pettenbach.at

SPORTUNION PETTENBACH

Sektion Gymnastik

EREIGNISREICHER OKTOBER 
IN DER RHYTHMISCHEN GYMNASTIK
Vier Wettkämpfe in zwei Wochen konn-
ten unsere Gymnastinnen im Oktober 
besuchen. Beim Sissi-Cup in Salzburg 
– der erste Wettkampf seit knapp zwei 
Jahren für die Starterinnen der Wett-
kampfklassen – konnten unsere Mädels 
eindrucksvoll unter Beweis stellen, dass 
sie trotz monatelanger Trainingsunter-
brechungen den Ehrgeiz im Training be-
halten haben: Vanessa Kaiser und Vik-
toria Kronsteiner konnten je ihre Klasse 
für sich entscheiden. Am Wochenende 
darauf folgte die mehrmals verschobe-
ne Österreichische B-(undes) Meister-
schaft. Dort erreichte Vanessa Kaiser 
mit nur eineinhalb Zehntel Rückstand 
auf Gold den zweiten Platz. Sie ist damit 
Vizemeisterin in der allgemeinen Klasse 
2021 und die erste Gymnastin aus Pet-
tenbach, die bei einer österreichischen 
Einzel-Meisterschaft einen Platz am 
Podest erreicht!

Am selben Wochenende fanden außer-
dem die Union-Landesmeisterschaft der 
Jugendklassen und die Oö. Landesmeis-
terschaft der Gruppen und Wettkampf-
klassen statt. Auch in diesen Bewerben 
ist die Ausbeute der 22 Gymnastinnen 
der Sportunion Pettenbach beachtlich: 
Drei von unseren vier Gruppen sowie Va-
nessa Kaiser und Viktoria Kronsteiner 
erreichten in ihren Klassen den Landes-
meistertitel, die vierte Gruppe wurde 
Vizelandesmeister, genauso wie Livia 
Pernegger und Hellena Tiefenthaller 
in ihren Klassen. Einen weiteren Sto-
ckerlplatz erzielte Emelie Leeb mit dem 
dritten Platz. Im November fanden noch 
die Gruppen-Staatsmeisterschaft und 
die Union-Bundesmeisterschaft statt.

ERGEBNISSE IM DETAIL

Wettkampfklassen
•	 Vanessa Kaiser (Allg., 2005 und älter): 

Vizemeisterin allgemeine Klasse, 
Landesmeisterin, 1. Platz Sissi-Cup

•	 Katharina Mayr (Juniorinnen, 2006-
2008): 6. Platz Landesmeisterschaft, 
8. Platz B-Meisterschaft, 6. Platz Sis-
si-Cup (3. Platz Gerätewertung Ball)

•	 Viktoria Kronsteiner (Jugend, 2009-
2011): Landesmeisterin, 1. Platz Sis-
si-Cup, 6. Platz B-Meisterschaft

•	 Livia Pernegger: Vizelandesmeiste-
rin, 11. Platz B-Meisterschaft

•	 Emelie Leeb: 3. Platz Landesmeis-
terschaft, 8. Platz B-Meisterschaft

•	 Maria Wöss: 4. Platz Landesmeis-
terschaft

Gruppenfoto Landesmeisterschaft
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Vanessa Kaiser, B-Meisterschaft Hellena Tiefenthaller, LM 2021 Linz
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sportunion.pettenbach@aon.at | www.sportunion-pettenbach.at

SPORTUNION PETTENBACH

Die jährliche Pettenbacher Marktmeis-
terschaft im Asphaltschießen feierte 
heuer ihr 15. Jubiläum. 

An fünf Qualifikationstagen spielten ins-
gesamt 40 Mannschaften unter Einhal-
tung der derzeitigen Auflagen um den 
Aufstieg ins Finale. Im Finale spielten 
schließlich die besten acht Mannschaf-
ten aus der Qualifikation um den be-
gehrten Marktmeistertitel. Nach einem 
spannenden Turnier sicherte sich dabei 
die Mannschaft „Knappenbauer“ mit den 

Sektion Stocksport 

MARKTMEISTERSCHAFT 
STOCKSCHIESSEN

Spielern Johann Hofer, Gottfried Radner, 
Helmut Neubauer und Alfred Griessler 
den ersten Platz. Auf den zweiten Platz 
schaffte es die Mannschaft „Weiden-
haid 1“ und den dritten Platz erreichte 
„Scharzer“.

Sektion Gymnastik

A-Klassen
•	 Hellena Tiefenthaller (Jugend 3, 2011-

2012): Vize-Union-Landesmeisterin
•	 Sofia Wöss: 6. Platz Union-Landes-

meisterschaft

Gruppen
•	 Ohne Handgerät-Gruppe [Emma 

Felbermair, Amelie Hauser, Elina 
Hummer, Marlen Hüthmayr, Ana 

Jakesevic] (Jugend C, 2012-2015): 
Vizelandesmeisterinnen, 3. Platz 
offene Wertung

•	 Ballgruppe [Adrijana Barisic, Amelie 
Hauser, Katja Kreuzeder, Hellena Tie-
fenthaller, Romy Waser, Sofia Wöss] 
(Jugend B, 2011-2015): Landesmeis-
terinnen, 2. Platz offene Wertung, 4. 
Platz Sissi-Cup

•	 Reifengruppe [Viktoria Kronsteiner, 

Emelie Leeb, Katharina Mayr, Livia 
Pernegger, Maria Wöss] (Allg. Juni-
orinnenklasse, 2006-2015): Landes-
meisterinnen, 1. Platz offene Wertung

•	 Ballgruppe 2 [Leonie-Sophie Anger-
mayr, Lisa-Maria Bruckschlögl, Ame-
lie Hummer, Marie Kuntner, Viktoria 
Pesendorfer, Lisa Tesarsch] (Allg. 
Jugendklasse, 2009-2015): Landes-
meisterinnen, 2. Platz offene Wertung

HEIZKESSELAUSTAUSCH:
HÖHERE FÖRDERUNGEN

Erhöhung "Raus aus Öl und Gas" 
in Ein/Zweifamilienhäusern: 

Umstieg auf ein klimafreund-
liches Heizsystem, z.B. Pellet-
sheizung, Wärmepumpe oder 
Nah-/Fernwärme: 7.500 Euro 
(max. 50 % der Kosten)

Umstieg auf Pelletsheizung: 
3.900 Euro (Komb. Bund + Land)
Wärmepumpen und Nah- und 
Fernwärme: bis 3.800 Euro 
(inklusive Öltankentsorgung)

Ersatz fossiler Heizungen durch 
Nah-/Fernwärme im Ortskern:
zusätzlich 2.000 Euro 

Näheres: www.pettenbach.at



24

SCHRIFTMUSEUM BARTLHAUS
Museumstraße 16 | Zeiten: Samstag 14-17 Uhr, Sonn- und Feiertag 10-12 Uhr,
nach Vereinbarung: 0664/925 47 94, kontakt@bartlhaus.at | www.schriftmuseum.at

Das war die erste Staffel der Stuben-
gespräche aus dem Schriftmuseum 
Bartlhaus, in Zusammenarbeit mit dem 
Radiosender Freies Radio B 138.

Die Scheck Christl erzählte über den 
spannenden Umgang der Pettenbacher 
mit dem ersten Café. Frau Hemetmair 
Josefine ließ alle Zuhörer an ihren Mo-
torradausflügen und Aufenthalten in 
fremden Ländern teilhaben. Gasperl-
mair Franz berichtete über seine Ju-

STUBENGESPRÄCHE 

gend und den zahlreichen Situationen, 
wo du als junger Mann aufzeigen musst. 
Alois Kronberger schilderte seinen Wer-
degang und seine beruflich bedingten 
Reisen durch fast ganz Europa.

Die Gegenwart 
ist ein Hund 

der immer davon läuft!

1. Stubengespräch mit Scheck Christl 2. Stubengespräch mit Hemetmair Josefine

3. Stubengespräch mit Gasperlmair Franz

Danke an alle Mitwirkenden für diese 
Momente des Innehaltens und Dank-
sagens und besonders für die Momen-
te herzhaften Lachens. Großer Dank 
gebührt Joachim Habinger, der mit 
viel Umsicht und cleveren Fragen die 
Gespräche zu einem wahren Erlebnis 
gemacht hat. 

Die Gespräche können online auf www.
radiob138.at und www.facebook.com/
schriftmuseum nachgehört werden.

Wir sagen Danke an alle Unterstützer 
und Gönner des Schriftmuseums, wün-
schen frohe Weihnachten und einen gu-
ten Rutsch in das Jahr 2022. 

Das Bartlhaus_Team.  

KLEINANZEIGER
GESUCHT: ARBEITSSTELLE 

Aufgrund meiner Blindheit suche 
ich eine passende Arbeitsstelle als 
Teilzeitkraft (bis 20 Stunden). Falls 
Sie Interesse haben oder mich ver-
mitteln könnten, melden Sie sich 
bitte gerne unter 0650/8955452.

GESUCHT: (BAUERN-)HAUS 

Wir suchen ein Haus oder Bauern-
haus in Pettenbach, zum Mieten für 
max. 450 Euro pro Monat.

Stefanie Schierl-Polterauer und 
Adolf Polterauer, 0664/5106943

STELLENAUSSCHREIBUNG

Buchhalter/in bzw.
Verwaltungsassistent/in (20-40 h)

CONTAINER TRADING WFW GmbH
Vorchdorfer Str. 27, 4643 Pettenbach
0664/2008075, www.ctwfw.com
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BÜCHEREI PETTENBACH
Kirchenplatz 10 | www.biblioweb.at/pettenbach
Öffnungszeiten: Do. 17:00-19:00, Fr. 15:30-17:30, So. 9:30-11:30 Uhr

KATHARINA ROGENHOFER 

ÄNDERT SICH NICHTS, 
ÄNDERT SICH ALLES
Warum wir jetzt für unseren Planeten 
kämpfen müssen

Das Buch der Stunde von „Fridays For 
Future“-Aktivistin Katharina Rogenhofer 
– „Mehr Mut braucht die Welt! Ein gutes 
und vor allem wichtiges Buch.“ 

Luisa Neubauer

Sie hat „Fridays For Future“ nach Wien 
gebracht und ist die Sprecherin des Kli-
mavolksbegehrens, sie ist 27, das Ge-
sicht des Klimaschutzes in Österreich 

und mit ganzem Herzen dabei. Sie kennt 
die Zusammenhänge zwischen Ökolo-
gie, Wirtschaft und Politik – erst recht 
in schwierigen Pandemiezeiten – und 
weiß diese einfach, aber nie vereinfa-
chend zu erklären. Sie arbeitet mit den 
politischen Akteuren auf nationaler und 
internationaler Ebene. Ihr Buch ist ein 
beeindruckendes Plädoyer für einen 
Green New Deal. Vor allem aber nimmt 
uns die Autorin mit auf eine Reise – en-
gagiert, unverhohlen und so persönlich, 
dass man ihr folgen muss.

Willkommen an der Blue Reef High: Die 
Gestaltwandler-Schule für Meerestiere 
öffnet ihre Pforten!

KATJA BRANDIS

SEAWALKERS: GEFÄHRLICHE GESTALTEN (1)
Als der 14-jährige Tiago bei einem Aus-
flug ins Meer erfährt, dass in ihm ein 
Tigerhai schlummert, stellt das sein 
ganzes Leben auf den Kopf. Aufgrund 
seiner gefährlichen zweiten Gestalt fin-
det Tiago  nur schwer Anschluss. Ausge-
rechnet das zarte Delfinmädchen Shari 
mit dem mutig-wilden Herzen sucht je-
doch Kontakt zu ihm. 

Während die beiden sich anfreunden, 
taucht plötzlich Puma-Wandler Carag 
mit einem Spezialauftrag auf. Ein Not-
ruf aus den Everglades hat ihn erreicht. 
Tiago und Shari sollen ihn auf der Suche 
nach den seltenen Florida Panthers be-
gleiten. Ein Tigerhai und ein Puma in den 
gefährlichen Sümpfen? Ob das gut geht?

Aufgrund der Ausgangsbeschrän-
kungen ist die Bücherei bis 17. De-
zember geschlossen. 

Daher bieten wir unseren Lesern wie 
auch in den vorherigen Lockdowns 
Click&Collect an. Bitte geben Sie uns 
ihre Medienwünsche jeweils bis Don-

nerstag 12 Uhr per Mail (buecher-
eipettenbach@bibliotheken.at) oder 
Reservierung im biblioweb bekannt. 
Die Auswahl unserer Medien finden 
Sie unter www.biblioweb.at/petten-
bach. Wir stellen diese dann immer 
am folgenden Freitag von 16 bis 17 
Uhr im Vorraum der Bücherei bereit.

 CORONA-SERVICE: CLICK&COLLECT
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Bundesministerium für Inneres - Bundeskriminalamt

Weihnachtsmärkte

Die Lichtlein brennen und vielerorts haben bereits die Weihnachtsmärkte eröffnet. Mit dem Einzug der 
kalten Jahreszeit beginnt die Hochsaison für Trick- und Taschendiebe. Denn im dichten Gedränge zwischen 
Markt- und Imbissständen haben sie oft ein leichtes Spiel. Sie nutzen die kleinste Unachtsamkeit, um an 
Bargeld oder auch an Debit- und Kreditkarten zu gelangen. Seien Sie deshalb immer besonders vorsichtig, 
wenn Sie sich ins Getümmel stürzen!

Verhaltenstipps an die Bevölkerung:

Tragen Sie Ihr Portemonnaie in verschlossenen Taschen nah am Körper.

Seien Sie besonders achtsam, wenn Sie von Fremden nach der Uhrzeit, 

Wechselgeld oder dem Weg gefragt werden. Es könnte eine Ablenkung sein.

Lassen Sie Ihre Einkäufe und Wertgegenstände nicht unbeaufsichtigt.

Lassen Sie im Falle eines Diebstahls Ihre Karten sofort sperren und 

erstatten Sie Anzeige.

GEMEINSAM.SICHER
in Österreich

KRIMINALPRÄVENTION

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage www.gemeinsamsicher.at

Ihr GEMEINSAM.SICHER – Team

BETRUG GEGEN ÄLTERE PERSONEN
Während der klassische Enkel- bzw. Nef-
fentrick rückläufig ist, kommt es derzeit 
vermehrt zu Betrugshandlungen, die un-
ter den Schlagworten „Falsche Polizis-
ten“ und „Kautionsbetrug“ bekannt sind.

Die Anruferin oder der Anrufer 
gibt sich als Polizeibeamtin oder 
-beamter aus und gibt an, dass 
ein Familienmitglied einen Ver-
kehrsunfall verursacht habe und 
sich in Haft befände. Eine Entlas-
sung aus der Haft sei nur gegen 
Zahlung einer Kaution möglich. 
Die Abholung des Geldes erfolge 
ebenfalls durch eine Polizeibe-
amtin oder einen Polizeibeamten 
in Zivil.

Die Anruferin oder der Anrufer 
gibt sich als Ärztin bzw. Arzt aus, 
ein Familienmitglied befände 
sich aufgrund einer schweren 
Erkrankung (in letzter Zeit auch 
Covid-19) in Spitalsbehandlung, 
für die notwendigen Medika-
mente wäre jedoch ein hoher, 

meistens fünfstelliger Geldbetrag er-
forderlich

TIPPS FÜR DAS SICHERE VERHALTEN:

•	 Die Polizei verlangt am Telefon nie 
die Herausgabe von Bargeld oder 
Wertgegenständen. 

•	 Seien Sie vorsichtig, wenn ein Anrufer 
Sie nach Wertgegenständen, Bargeld 
oder ihrem Kontoguthaben fragt! Be-
enden Sie in diesem Fall sofort das 
Gespräch!

•	 Für einen Anruf bei der Polizei nie die 
Rückruffunktion verwenden, sondern 
immer die Telefonnummer der Polizei 
133 eintippen.

Weitere Informationen erhalten Sie auf 
www.gemeinsamsicher.at.

 
 
 
 
 
 
 
 

Betrug gegen ältere Personen 
 
Während der klassische Enkel- bzw. Neffentrick rückläufig ist, kommt es derzeit vermehrt zu Betrugs- 
handlungen, die unter den Schlagworten „Falsche Polizisten“ und „Kautionsbetrug“ bekannt sind. 

 
Die Anruferin oder der Anrufer gibt sich als Polizeibeamtin oder -beamter (vereinzelt 
auch als Staatsanwältin/Staatsanwalt oder Richterin/Richter) aus und erklärt dem späteren 
Opfer, dass es in seiner Nähe zu einem Raubüberfall oder Einbruch gekommen sei. Eine 
Täterin oder ein Täter konnte festgenommen werden, bei ihr/ihm wurde eine Liste 
gefunden, auf der unter anderem auch der Name und die Adresse des späteren Opfers 
vermerkt sind. 

 
Die Anruferin oder der Anrufer gibt sich als Polizeibeamtin oder -beamter aus und gibt an, 
dass ein Familienmitglied einen Verkehrsunfall verursacht habe und sich in Haft befände. 
Eine Entlassung aus der Haft sei nur gegen Zahlung einer Kaution möglich. Die Abholung 
des Geldes erfolge ebenfalls durch eine Polizeibeamtin oder einen Polizeibeamten in Zivil. 

 
Die Anruferin oder der Anrufer gibt sich als Ärztin bzw. Arzt aus, ein Familienmitglied 
befände sich auf Grund einer schweren Erkrankung (in letzter Zeit auch COVID 19) in 
Spitalsbehandlung, für die notwendigen Medikamente wäre jedoch ein hoher, meistens 
fünfstelliger Geldbetrag erforderlich 
 

 
Tipps für das sichere Verhalten: 

 
• Die Polizei verlangt am Telefon nie die Herausgabe von Bargeld oder Wertgegenständen.  
• Seien Sie vorsichtig, wenn ein Anrufer Sie nach Wertgegenständen, Bargeld oder Ihrem 

Kontoguthaben fragt! Beenden Sie in diesem Fall sofort das Gespräch! 
• Für einen Anruf bei der Polizei nie die Rückruffunktion verwenden, sondern immer die Telefonnummer 

der Polizei 133 eintippen. 
 

 
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage www.gemeinsamsicher.at 

Ihr GEMEINSAM.SICHER – Team 
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Die Anruferin oder der Anru-
fer gibt sich als Polizeibeamtin 
oder -beamter (vereinzelt auch 
als Staatsanwältin/Staatsanwalt 
oder Richterin/Richter) aus und 
erklärt dem späteren Opfer, dass 
es in seiner Nähe zu einem Rau-
büberfall oder Einbruch gekom-
men sei. Eine Täterin oder ein 
Täter konnte festgenommen 
werden, bei ihr/ihm wurde eine 
Liste gefunden, auf der unter 
anderem auch der Name und 
die Adresse des späteren Opfers 
vermerkt sind.
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Die Anruferin oder der Anrufer gibt sich als Polizeibeamtin oder -beamter aus und gibt an, 
dass ein Familienmitglied einen Verkehrsunfall verursacht habe und sich in Haft befände. 
Eine Entlassung aus der Haft sei nur gegen Zahlung einer Kaution möglich. Die Abholung 
des Geldes erfolge ebenfalls durch eine Polizeibeamtin oder einen Polizeibeamten in Zivil. 

 
Die Anruferin oder der Anrufer gibt sich als Ärztin bzw. Arzt aus, ein Familienmitglied 
befände sich auf Grund einer schweren Erkrankung (in letzter Zeit auch COVID 19) in 
Spitalsbehandlung, für die notwendigen Medikamente wäre jedoch ein hoher, meistens 
fünfstelliger Geldbetrag erforderlich 
 

 
Tipps für das sichere Verhalten: 

 
• Die Polizei verlangt am Telefon nie die Herausgabe von Bargeld oder Wertgegenständen.  
• Seien Sie vorsichtig, wenn ein Anrufer Sie nach Wertgegenständen, Bargeld oder Ihrem 

Kontoguthaben fragt! Beenden Sie in diesem Fall sofort das Gespräch! 
• Für einen Anruf bei der Polizei nie die Rückruffunktion verwenden, sondern immer die Telefonnummer 

der Polizei 133 eintippen. 
 

 
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage www.gemeinsamsicher.at 

Ihr GEMEINSAM.SICHER – Team 
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Betrug gegen ältere Personen 
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Eine Entlassung aus der Haft sei nur gegen Zahlung einer Kaution möglich. Die Abholung 
des Geldes erfolge ebenfalls durch eine Polizeibeamtin oder einen Polizeibeamten in Zivil. 

 
Die Anruferin oder der Anrufer gibt sich als Ärztin bzw. Arzt aus, ein Familienmitglied 
befände sich auf Grund einer schweren Erkrankung (in letzter Zeit auch COVID 19) in 
Spitalsbehandlung, für die notwendigen Medikamente wäre jedoch ein hoher, meistens 
fünfstelliger Geldbetrag erforderlich 
 

 
Tipps für das sichere Verhalten: 
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Weihnachtsmärkte

Die Lichtlein brennen und vielerorts haben bereits die Weihnachtsmärkte eröffnet. Mit dem Einzug der 
kalten Jahreszeit beginnt die Hochsaison für Trick- und Taschendiebe. Denn im dichten Gedränge zwischen 
Markt- und Imbissständen haben sie oft ein leichtes Spiel. Sie nutzen die kleinste Unachtsamkeit, um an 
Bargeld oder auch an Debit- und Kreditkarten zu gelangen. Seien Sie deshalb immer besonders vorsichtig, 
wenn Sie sich ins Getümmel stürzen!

Verhaltenstipps an die Bevölkerung:

Tragen Sie Ihr Portemonnaie in verschlossenen Taschen nah am Körper.

Seien Sie besonders achtsam, wenn Sie von Fremden nach der Uhrzeit, 

Wechselgeld oder dem Weg gefragt werden. Es könnte eine Ablenkung sein.

Lassen Sie Ihre Einkäufe und Wertgegenstände nicht unbeaufsichtigt.

Lassen Sie im Falle eines Diebstahls Ihre Karten sofort sperren und 

erstatten Sie Anzeige.

GEMEINSAM.SICHER
in Österreich

KRIMINALPRÄVENTION

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage www.gemeinsamsicher.at

Ihr GEMEINSAM.SICHER – Team

GEWALT IN DER PRIVATSPHÄRE 
Gewalt in der Privatsphäre hat viele un-
terschiedliche Erscheinungsformen und 
kommt in allen Altersklassen sowie Bil-
dungs- und Gesellschaftsschichten vor. 
Sie ist auch unabhängig von Nationalität, 
Religion oder Kultur.

Gewalt passiert meist dort, wo man sich 
sicher und geborgen fühlen sollte – in 
den eigenen vier Wänden. Die Statistik 
belegt: Opfer von Gewalt in der Privat-
sphäre sind in den meisten Fällen Frau-
en, Kinder und ältere Menschen. Gewalt 
wird nicht nur körperlich, sondern oft 
auch in subtileren Formen psychisch 
ausgeübt.

•	 Machen Sie kurze Angaben über den 
Vorfall.

•	 Gibt es verletzte Personen, wenn ja 
wie viele?

•	 Geben Sie ihre Daten an.
 
Weitere Informationen erhalten Sie auf 
www.gemeinsamsicher.at oder mit dem 
Link https://bmi.gv.at/614/start.aspx - 
„Sicher zu Hause“.

Ihr GEMEINSAM.SICHER – Team
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Sollten Sie Opfer von Gewalt in der Privatsphäre werden, beachten Sie Folgendes: 

 
 

Nehmen Sie Ihr Mobiltelefon. 
 
 
 

Suchen Sie einen sicheren Ort auf (versperrbarer Raum oder 
die Wohnung verlassen). 

 
 
 

133 Wählen Sie unverzüglich den Polizeinotruf 133 oder Euronotruf 112: 
- Geben Sie zuerst Ihre genaue Adresse (Aufenthaltsort) an. 
- Machen Sie kurze Angaben über den Vorfall. 
- Gibt es verletzte Personen, wenn ja wie viele? 
- Geben Sie Ihre Daten an. 

 
 

Weitere Informationen erhalten Sie auf den Homepages des BMI  
 

www.gemeinsamsicher.at oder  
„Sicher zu Hause“ Link: https://bmi.gv.at/614/start.aspx  
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•	 Geben Sie zuerst ihre genaue Adresse 
(Aufenthaltsort) an.

SOLLTEN SIE OPFER VON GEWALT IN DER PRIVATSPHÄRE WERDEN,  
BEACHTEN SIE FOLGENDES:

Nehmen Sie ihr Mobiltelefon.

Suchen Sie einen sicheren Ort 
auf (versperrbarer Raum oder 
die Wohnung verlassen).

Wählen Sie unverzüglich den 
Polizeinotruf 133 oder Euronot-
ruf 112:
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GEMEINDE UND PFARRE GRATULIEREN

80. und 90. Geburtstage

Herrn Johann Itzenthaler 
zum 90. Geburtstag

Herrn Adolf Platzer
zum 80. Geburtstag

OHNE FOTO

Frau Erika Sonntagbauer
zum 90. Geburtstag

Frau Hermine Viechtbauer  
zum 90. Geburtstag

Frau Theresia Littringer 
zum 80. Geburtstag

     Keine 
Geschenkidee?

Mit den beliebten Pettenbacher 
EINKAUFSGUTSCHEINEN und dem 
Pettenbacher WIRTE-GUTSCHEIN
halten Sie nicht nur Vielfalt in den Händen, 
Sie stärken auch die Kaufkraft im Ort und 
tragen damit zur regionalen Wertschöpfung 
und Sicherung von Arbeitsplätzen bei.

Erhältlich sind die Pettenbacher Gutscheine 
in den Pettenbacher Filialen der Sparkasse
            und Raiffeisen Bank. 

Alle aktuellen Einlösebetriebe finden 
Sie auf www.pettenbach.at/LEBEN_

IN_PETTENBACH/Wirtschaft/
Pettenbacher_Gutscheine

Verein Wirtschaft 
AKTIV Pettenbach
Edlachweg 4
A-4643 Pettenbach

Ob Weihnachten, Geburtstag oder einfach so - 

PETTENBACHER GUTSCHEINE
sind das perfekte Geschenk für jeden Anlass!

Pettenbacher Einkaufsgutschein

Pettenbacher 

Einkaufsgutschein

Pette
nbacher 

WIRTE-Gutschein

EHRUNGENEHRUNGEN
Verleihung von Ehrungen
der Marktgemeinde Pettenbach 

Im Rahmen des Marktfests am 25. 
und 26. Juni 2022 werden wieder 
Personen oder Institutionen, die 
sich in besonderem Maß für das 
Gemeindewohl und positive Bild der 

Marktgemeinde Pettenbach nach außen 
und innen eingesetzt bzw. verdient ge-
macht haben, öffentlich gewürdigt und 
ausgezeichnet.

Bis Ende Jänner ist es möglich jeman-
den für diese Ehrungen vorzuschlagen. 
Der schriftliche Antrag muss neben den 

Daten des Antragstellers und der zu 
ehrenden Person auch eine Begrün-
dung für die Auszeichnung enthalten 
und an die Marktgemeinde Petten-
bach gerichtet werden:

Kirchenplatz 3, 4643 Pettenbach
gemeinde@pettenbach.ooe.gv.at
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Volkshochschule Pettenbach

VORSTELLUNG KURSLEITER
Ab 1. Dezember sind alle Frühjahrskurse 
auf www.vhsooe.at ersichtlich und zur 
Anmeldung bereit. Gerne können Sie sich 
auch jetzt schon unter 0676/845500423 
oder per Mail an pettenbach@vhsooe.
at anmelden. Wir wünschen Ihnen eine 
schöne Weihnachtszeit und würden uns 
freuen, Sie im neuen Jahr bei einem un-
serer Kurse begrüßen zu dürfen.

WALTER HUBER - YOGA

Walter Johannes Huber ist Yogalehrer 
mit mehr als 16 Jahren Erfahrung. Spe-
zialisiert hat er sich auf Kundalini Yoga, 
eine sehr lebendig-bewegte Form von 
Yoga, die sich für Menschen jeden Alters 
eignet, die Lebensenergie anregt und 
ganz viel Freude bereitet. Auch fließen 
Elemente von Yin und Tantra Hatha Yoga 
in seinen Unterricht mit ein. 

Bekannt wurde er ganz besonders für 
sein selbst kreiertes Chocolate Yoga, das 
er in seinen beliebten Kakao Zeremoni-
en teilt, einem wundervollen Ritual der 
Lebensfreude. Durch seine langjährige 
Erfahrung als diplomierter Lebens- und 
Sozialberater, Humanenergetiker und 
Coach ist er auch abseits der Matte ein 
wertvoller Ratgeber und Unterstützer für 
seine Schüler. Seinen vielfältigen und 
beseelten Yogaunterricht teilte er schon 
in vielen Ländern der Erde. Detaillierte 
Infos zu seiner Arbeit finden Sie unter 
www.chocolateyoga.net.

Mi., 10:00-11:30
6x 
26.1. - 9.3.2022 
oder 
16.3. - 27.4.2022 

€ 69,00 / 
AK-Preis € 62,10

Ort: Musikschule 
Pettenbach, OG

ANDREA STELZER - FREEDANCE 

Die ursprüngliche Kirchdorferin Andrea 
Stelzer aus Linz hat aus ihrer 10-jähri-
gen Freedance-Erfahrung heraus eine 
Session entwickelt, die sie über die VHS 
wöchentlich in Pettenbach anbietet. Sie 
selbst sagt, dass es die einzige Bewe-
gung ist, die sie nie Überwindung ge-
kostet hat, weil es pure Freude bringt, 
wenn wir uns darauf einlassen. Mit 40 
sagte sie noch jedem, dass sie nicht 
tanzen könne. In der Zwischenzeit ist 
sie davon überzeugt, dass Tanzen ein 
Urinstinkt ist, der nur darauf wartet in 
uns geweckt zu werden. Nutzen Sie die 
Schnupperstunde, um in dieses Gefühl 
des Tanzens einzutauchen. Genießen Sie 
1,5 Stunden mit Qi-Gong-Energieübun-
gen zum Beginn, einem Gruppentanz im 
Mittelteil, Yogaübungen im Schlussteil 
und einer abschließenden, wohltuenden 
Entspannung. 

Durch die lebendigen Bewegungsbilder 
wird diese Art der Bewegung zum Ge-
nuss für Körper, Geist und Seele. Sowohl 
Athleten als auch Fitness-Scheue jeder 
Altersgruppe finden zu mehr Lebens-
freude. Es weckt die Ausstrahlung ihrer 
Persönlichkeit und regt den gesamten 
Organismus an. Hier kann man mehr 
als abschalten – das eigene Bewusst-
sein wahrnehmen. Mehr als Fitness 
trainieren – sowohl mentale, als auch 
körperliche Stärke. Mehr als bewegen 
– sinnerfüllt neue Bewegungsqualitäten 
entdecken.

Schnupperstunde:
Mo., 18:15 - 19:45, 1x / 7.2.2022 
€ 12,00 / AK-Preis € 10,80 

Freedance - Easy moves für Anfänger
Mo., 18:15 - 19:45, 5x 
14.2. - 21.3.2022 oder 28.3. - 2.5.2022 
€ 60,00 / AK-Preis € 54,00
Ort: Mittelschule Pettenbach, 
über Abgang Kirchdorfer Straße

MARKUS SCHMID - BROT BACKEN

Mein Name ist Markus Schmid, ich bin 
38 Jahre und wohne mit meiner Familie 
in Vorchdorf. Beruflich arbeite ich seit 
vielen Jahren in der Altenpflege. Brot 
backen ist eines meiner Hobbies, vor 
mittlerweile fast zehn Jahren habe ich 
mir aus Neugier einen Brotbackautoma-
ten gekauft. Schnell wurde mir bewusst, 
dass mir das Brot backen enormen Spaß 
macht. Deshalb fing ich an mir weite-
res Wissen anzueignen, durch Lesen in 
diversen Foren, im Mail-Austausch mit 
anderen Hobbybäckern und auch durch 
Fachliteratur. Im Frühjahr 2018 züchtete 
ich mir meinen eigenen Sauerteig, der 
mir bis heute ein treuer Wegbegleiter 
ist. Ich habe mich als Kursleiter an der 
VHS beworben um mein Wissen mit an-
deren backbegeisterten Menschen zu 
teilen bzw. nützliche Tipps und Tricks 
zu verraten, damit es kinderleicht ist, 
selbstständig eigenes, wohlbekömmli-
ches Brot zu backen.

Brot backen 
mit Sauerteig 
für Anfänger 
und leicht 
Fortgeschrittene
Di., 17:30 - 20:30
1x / 22.3.2022

Brot - Kornspitz 
und Vinschgerl 
Mi., 17:30 - 20:30
1x / 27.4.2022 
€ 33,00 / € 29,70
Ort: Mittelschule 
Pettenbach, Küche
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Silvesterknaller...

Pettenbach: Scharnsteiner Straße 12, 4643 Pettenbach, Tel . :  07586/60460-33, pettenbach@baumarkt-staudinger.at
Kremsmünster: Franz-Hönig-Straße 5, 4550 Kremsmünster, Tel.: 07583/5266, kremsmuenster@baumarkt-staudinger.at
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 18.00 Uhr, Sa. 8.00 - 12.00 Uhr, baumarkt-staudinger.at, shop.baumarkt-staudinger.at
Aktion gültig von 1.12. bis 31.12.2021 bzw. solange der Vorrat reicht. Alle Preise in Euro. Vorbehaltlich eventueller Druck- und Satzfehler. Fotos teilw. Symbolfotos!

Preise
gültig von
1.12. bis

31.12.2021 

2,90

Art.-Nr.: 040245

Römische 
Lichter (F2)
12 Stk. à 30 Bälle.
30 bunte Lichterkugeln 
kommen aus jedem 
einzelnen Rohr und 
streben gegen den 
Himmel! 
Statt 9,90 jetzt um

7,90

Art.-Nr.: 0025573

Hucke Pack (F1)
290 tlg. Jugendfrei-
Sortiment, statt 19,90 
jetzt um 

16,90

Art.-Nr.: 040242

Black 
Mamba (F2)
36 Schuss, 40 Sek., 
30 m Batterie, 25 Kaliber, 
Neuartige Effekte mit maximaler Füllmenge 
zeichnen diese Komplettfeuerwerksbatterie 
aus. Statt 39,90 
jetzt um

Art-Nr.: 040244

Black Hawk Fire (F2)
112 Schuss, 4er Verbund, 4 Batterien 
fix verbunden, 20-25 m, 100 Sek., 
20-25 Kaliber, statt 99,90 jetzt um 

89,90

Art-Nr.: 040243

Boss 400 (F2)
K20 Batterie, 400 Schuss, 4er Verbund, 
ca. 25-30 m, 20 Kaliber. Mit nur 1x 
zünden fast 4 Minuten das ultimative 
Feuerwerks-Spektakel. Crackling High-
lights dazwischen und super Finale 
zum Schluss, statt 269,90 jetzt um 

249,90
Art.-Nr.: 025594

Power Blitz (F2)
25 Schuss Batterie, 30 
Kaliber, 35 Sek., 25 m. 
Mächtige Palmen und 

Brocaden kombiniert mit 
roten Leuchtkugeln, Blink-

sternen, Flash-Effekt, 
sowie starker Zerlegung, 

statt 39,90 jetzt um 

Art.-Nr.: 040241

Rapper X (F2)
49 Schuss Fächerbatterie
25 Sek., 10-15 m, 20 Kaliber
mit Brocade Effekten und 
in Kombination mit roten und 
weißen Crackling Sternen 
ergibt einen besonders 
eindrucksvollen Effekt, 
statt 34,90 jetzt um 

29,90

Art.-Nr.: 0025013

Raketensortiment 
Saturn (F2)
10-tlg., mit Blitzzerleger 
sowie blaue, weiße 
und lila Sterneneffekte, 
bunte Blinker und 
Knistereffekte, 
statt 21,90 jetzt um 

16,90

29,90

Art.-Nr.: 0402404

Jumping Blinker (F2)
20 Schuss Batterie, 10-15 m, 25 Sek., 
spezielle weiße und helle Brillantblinker 
kombiniert mit roten, grünen und 
blauen Sternen, statt 14,90 jetzt um

10,90

29,90

Jetzt mit Newsletter !
GLEICH
ANMELDEN 
um kein 
Schnäppchen 
zu verpassen!



31

VERANSTALTUNGSKALENDER

Was ist los in Pettenbach?

BAUERNMARKT

Samstag, 4. und 18. Dezember
Samstag, 5. Februar
8:30-11:00 Uhr
Ort: Marktgemeindeamt, Arkadengang
VA: Bauernmarkt Pettenbach
0664/9971294

WEIHNACHTSMUSIK

Montag, 20. Dezember, 18:00 Uhr
Ort und VA: Musikschule Pettenbach,
07586/20065

WEIHNACHTLICHES BASTELN  
FÜR KINDER	

Freitag, 22. Dezember
14:00-16:00 Uhr
Ort: Kinoweg 2, 4643 Pettenbach

VA: Christina Einfalt, 0677/61453462

Kosten: freiwillige Spenden 
Die Spenden kommen den Kätzchen von 
"il rifugio" (Katzenhilfe Bibione - Fellna-
sen in Not) in Italien zu Gute. Ich fahre 
öfter selbst dort hin und helfe aus oder 
bringe Futterspenden und ähnliches mit.

ES WIRD WIEDER VORGELESEN

Jeden ersten Freitag im Monat
15:00-15:30 Uhr
Ort und VA: Pfarrbücherei Pettenbach
buechereipettenbach@bibliotheken.at

MARKTMEISTERSCHAFT  
EISSCHIESSEN

Sonntag, 9. Jänner, 9:00 Uhr
(Der Termin ist witterungsabhängig.)

Ort: Schacherteich Kremsmünster
VA: Union - Sektion Stocksport
0664/88547260

KIRTAG PAULI BEKEHRUNG

Dienstag, 25. Jänner, vormittags
Ort: Kirchenplatz

KINDER-FERIENPROGRAMM

Spurensuche im Wald - 28.12., 22.2.
Lebensräume im Winter - 3.1., 24.2.
Natur-Entdeckungstour - 7.1.
10:00-12:30 Uhr
Ort und VA: Grüne Erde-Welt
07615/313800

Informieren Sie sich beim Veranstalter 
über die gültigen Corona-Regelungen. 

Unabhängiger Versicherungsmakler
Persönliche Betreuung
Top Prämien-Leistungs-Verhältnis
99,6 % Schadenerledigungsquote

UVK ... und
Versichern
klappt!

Franz Waghubinger
Geschäftsführer

Das UVK Team wünscht frohe Weihnachten 
und ein gesundes und glückliches Jahr 2022!

Die kalte Jahreszeit birgt allerlei Gefahren – in 
der Freizeit, im Haushalt und im Straßenverkehr. 
Gerne überprüfen wir, ob Sie und Ihre Familie gut 
abgesichert sind. Kommen Sie zum kostenlosen und 
unverbindlichen Polizzencheck bei der UVK und 
genießen Sie den Winter in vollen Zügen! 

Bezahlte Einschaltung
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Anschlussmöglichkeiten
in der Region Traunsee-Almtal:

TRAUNSTEIN-TAXI,
ANRUFSAMMELTAXI
TÄGLICH VON 7 -  19 UHR
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Sie haben in der Region Traunsee-Almtal, 
zusätzlich zu den OÖVV Linien, Anschluss-
möglichkeiten mit dem Traunstein-Taxi.

Bahnhof Pettenbach: Route 70 in Richtung Grüne Erde-Welt 
oder Steinbach am Ziehberg sowie in Richtung Vorchdorf. 

Bahnhof Viechtwang und Bahnhof Scharnstein-Mühldorf: 
Route 52 in Richtung Gomde sowie in Richtung Kirchham und Laakirchen.

Bahnhof Grünau im Almtal: Route 60 in Richtung Almsee, 
Almtaler Haus und Hochberghaus. Auf der Route zum Almsee 
ist bei gleichzeitiger OÖVV Busverbindung das Service nicht möglich. 

Eine Stunde vorab unter der Telefonnummer +43 (0)50 422 1691
oder auf der O-Taxi App die Fahrt bestellen. 
Nähere Infos unter www.traunstein-taxi.at

+43 (0)50 422 1691
oder über d ie
O-Taxi App

www.traunstein-almtal.at O-Taxi App

Das Traunstein-Taxi ist ein Angebot des Tourismusverbandes Traunsee-Almtal. 
Der Preis für dieses Service ist nicht in den OÖVV Tickets inkludiert. 


